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Bekanntmachungen.
Zu Vormündern sind bestellt:1) die Wittwe des weil. Dienstmanns Johann Wilhelmvon Minden über die minderjährigen Kinder desletzteren;

2) über die minderjährigen Kinder des verschollenen SchustersWiegelmann von hier der Klempner August OetkenHieselbst:
3) über die minderjährigen Kinder des weil. Schneider¬meisters Gerhard Friedrich Renke Grahl Hieselbst dieWittwe des letzteren.

Magistrat , Stadtrath und Gemeinderath.
Sitzung vom 10. Juli 1874.

1 . Vom Magistrate und Stadtrathe wurde beschlossen,den Nachtwächter Schulte , welcher vor ein paar Jahren wäh¬rend der Ausübung seines Dienstes eine nach ärztlichem Attesteunheilbare und zur ferneren Ausübung seiner Function alsNachtwächter unfähig machende Verletzung am Auge erlitten,vom 1 . Mai d . I . ab mit einem jährlichen Ruhegehalte von47 Thlrn . zu pensioniren.
2 . Beide Körperschaften traten sodann nach vorgefaßtemBeschlüsse in eine gemeinschaftliche Berathung bezüglich derVereinfachung des städtischen Rechnungswesens ein und wur¬den die Vorschläge, welche von der zu jenem Zwecke gewähltenCommission des Magistrats und Stadtraths aufgestellt waren(s. Nr. 28 des Gemeindeblattes äo 1874), angenommen.3 . Dem Gemeinderathe war ein Antrag des Magistratsauf Verweisung der Ehefrau des Arbeiters B . n die Zwangs-
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arbeitsanstalt zu Vechta zur Beschlußfassung unterbreitet . Die
ChefrauB . ist ein äußerst verkommenes , liederliches Frauenzimmer
und dergestalt dem Trünke ergeben , daß sie von Zeit zu Zeit,
wie auch neuerdings wieder , am Delirium tremens darnieder-
liegt . Sie war von der Armencommission bei einem Heuer¬
mann zu Moorhausen untergebracht , entlief demselben aber
trotz mehrfacher Verwarnung immer wieder und wurde
dann hier in Oldenburg in der Regel in sehr betrunkenem
Zustande aufgegriffen . Da im Uebrigen die Voraussetzungen
der Verweisung in die Zwangsarbeitsanstalt in Gemäßheit
der Bestimmungen des Gesetzes vom 14 . März 1870 , betref¬
fend die Zwangsarbeitsanstalt in Vechta , Vorlagen , so trug
der Gemeinderath kein Bedenken , seine Zustimmung zu er-
theilen.

4 . Vom Stadtrathe wurde sodann beschlossen , dem Ge¬
sanglehrer Haeser Hieselbst die Vergütung für diejenigen Stun¬
den , welche er bis zum 4 . Juli d . I . wegen Krankheit nicht
geben konnte , zu bewilligen.

5 . Ferner wurden , um das hiesige Eichamt mit einer
Einrichtung für eichamtliche Tarabestimmung bei Fässern zu
versehen , zur Anschaffung der hierzu nothwendigen Gegenstände,
als : eine Decimalwage zu 10 Centner , Gewichte von 1 Gramm
bis 5 Kilogramm , Brennstempel bl . D . L . oder N - Zeichen,
endlich Schemata zu den Conten und Eichscheinen , 30 Thlr.
zum Voranschläge der Gemeindecasse pro 1874 75 Z 36 der
Ausgabe nachbewilligt.

6 . Die Kosten der Umpflasterung der Amalienstraße
waren von dem früheren Stadtbaumeister , Herrn Stoltz , mit
88 Thlrn . viel zu niedrig veranschlagt , da wesentliche Punkte
bei Aufstellung dieses Voranschlags nicht berücksichtigt worden
waren . Die Gesammtkosten belaufen sich , nachdem die Arbeit
nunmehr vollendet ist , auf 220 Thlr . Die Mehrkosten im
Betrage von 132 Thlrn . wurden vom Stadtrathe nachbewil¬
ligt , zugleich aber beschlossen , daß die Voranschläge zur
Straßencaffe pro 1874 >75 einer Revision zu unterziehen
seien.

7 . Der Stadtrath beschloß ferner , den Antrag des Raths¬
herrn Propping auf Uebertragung verschiedener Ueberschüsse
aus dem Jahre 1873,74 auf den Voranschlag pro 1874/75
zunächst der Finanzcommission zur Prüfung zu überweisen,
sodann wurde die städtische Baucommission beauftragt , mit
dem Rathsherrn Propping die Frage betr . Anschaffung neuer
Straßenschilder zu prüfen und demnächst Anträge in dieser
Beziehung zu stellen.
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8 . Endlich Wurden dem Turnlehrer Mendelssohn zu den
Kosten einer Reise nach Salzburg zu der dort stattfindenden
Versammlung der deutschen Turnlehrer 37 ' /? Thlr . bewilligt.

Voranschlag der Schulacht II
im Stadtgebiet vor dem Haarenthore zu Oldenburg

(für den westlichen Theil des Stadtgebiets)
für das Rechnungsjahr vom 1 . Mai 1874bis 30 . April 1875.

Einnahme. Courant
8 Thlr. gs . sw.
1 . Restanten . 2 — —
2 . Zinsen. -

. . . . — — —
Bestand am 1 . Januar 1875 , 66 Thlr.
8 gs . Crt . , indem die Zinsen dem Ca¬
pital hinzugeschlagen sind.

3 . Schulgeld für 95 Kinder L 2 Thlr . 20 gs . 253 10 —
4 . Brüche und andere Strafgelder . . . 1 — —
5 . Schulsteuern (Umlagen über die Schul¬

acht) :
a. nach dem Grundbesitz fig der Grund-

und Gebäudesteuer . . 170 Thlr.
b . nach der Einkommensteuer,

8 Monate, . 264 „
zusammen - 434 — —

Summa 690 10 —

Ausgabe. Courant
§ Thlr . gs. sw.
1 . Vorschuß des Rechnungsführers . . . go — —
2 . Erwerb von Grundstücken und Gebäuden,

Neubau und Reparationskosten . . . lg -— —
3 . Gewöhnliche Unterhaltung der Schul¬

gebäude nebst Zubehör . 25 — —
4 . Abgaben und Brandcassebeitrag . . . 8 — —
5 . Verzinsung und Abtragung der Capital-

schuld:
Die im Jahre 1862 contrahirte

Schuld von 2500 Thlrn. , wieder ab-
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Courant8 -
Thlr. gs. sw.zutragen in 50 Jahren , beträgt noch2279 Thlr. 4 gs. 11 sw.

Zinsen dafür L 4 pCt.
91 Thlr. 5 gs. — sw.vom Capital

sind abzutragen 25 Thlr. 6 qs. 3 sw.
zusammen - - 115 11 3bleibt Schuld am 1 . Mai 1375:

2253 Thlr. 28 gs. 8 sw.6 . Turnplatz und Turngeräthe . . . . 1 — —7 . Bücher und andere Lehrmittel . . . . 15 — —8 . Sonstige bewegliche Jnventarienstücke . . 3 — —9. An den Hauptlehrer:a. Gehalt nebst Accidentien . 225 Thlr.k . Ortszulage . 76 „e . Erhöhung wegen des un¬
zureichenden Schullandes . 30 „ä. Alterszulage . 25 „

10. zusammen
Schulgeldzuschuß nach ß 47,4, 59,3 des

366 — —

Schulgesetzes. 20 — —11. Kosten der Industrieschule. 42 — —

12.

darunter Gehalt für 2 Lehrerinnen L20 Thlr.
Geschäftskosten des Schulvorstandes . . 6 — —13. Kosten der Rechnungsführung. . . . 5 — —14. Sonstige Ausgaben. 22 — —

15.
darunter für Feuerung 20 Thlr.

Restanten. 2 — —
Summa 700 11 3

Vergleichung.
Einnahme . 690 Thlr , 10 gs. — sw.Ausgabe . 700 „ 11 „ 3 „

Vorschuß 10 Thlr . 1 gs. 3 sw.
Verantwortlicher Redacteur: K. von Heimburg.Druck und Verlag von Werh . Stalling in Oldenburg.

Hierzu eine Beilage , betr. die Voranschläge vom1. Mai 1874 bis 30 . April 1875.



Beilage zu Nr . 29 des Gemeindeblatts von 1874.

HauptligranWag
der

Einnahmen und Äusgaben
für

die Gemeindeeafse
zusammengezogen aus den Voranschlägen

der Stadtgemeinde Oldenburg.
N . Hemeindeabtheilung Stadt,
6 . Hemeindeabtheilung Stadtgebiet,

im Rechnungsjahre

vom 1. Mai 1874 bis 3« . April 1873
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Gemeindecasse . !

s' .4 . Stadtgemeinde. Thlr . gs . sw. Thlr. gs - sw.

Einnahmen

(ohne die Fehlbeträge der einzelnen Voranschläge) .

1. Nach dem Voranschlägeder Gemeindecasse der
Stadtgemeinde Anl . ^ . — — — 12413 — —

2. Nach dem Voranschlägeder Armencasse Anl .lt. — — — 16897 16 —

3. Nach dem Voranschläge der Wegecasse Anl . 6. — — — 12592 — —

Fehlbetrag. — — — — — —

Zusammen — — — 41,902 16 —

d! 8 . Gemeindeabtheilung Stadt . s Thlr. gs . sw .j Thlr. gs. w.

Einnahmen.
l . Aus früherer Rechnung:

4. Cassenbehalt (Receß ) ( r ) . 250 — —
5. Rückstände (Restanten ) . ISO — —

— — 400 _
II . Aus der Verwaltung des eigenen

Vermögens :
1 . des Grundvermögens:

6.
7.

a . Grundrente , Hofrente, Erbpacht (s) .
d . Weinkauf , Laudemium , Konsens-

3507 22 9

gebühren . 25 — —
8. o . Pacht - und Miethgelder (s) . . .

ä . für Nutzung einzelner Theile des
3255 25

Grundvermögens:
9. na. Lagerungsgebühren . . . . 70 — .—

10. dd . Holzkaufgelder (4) . 500 — —
11. 0 . aus Veräußerungen von Grundstücken

und Ablösungen ( s) . 122 6 8
2 . des Capitalvermögens:

12. a . Zinsen (e) . 192121 6
13. d . abzutragende Capitalien (o) . . . 1526 ! 5 11
14. 3 . des Mobiliarvermögens. 10 — -

10938 2 10
I,atU8 j 11338 21 10



Gemeindecasse

.1

s 4 . Stadtgemcinde. Thlr. gs sw- Thlr. gs - sw-

I.

« . Ausgaben
(ohne die Ueberträge vom Lassenbehalte der ein¬

zelnen Voranschläge ) .
Nach dem Voranschläge der Gemeindecasse

der Stadtgemeinde Anl . L. . 11809 14 3
2. Nack dem Voranschläge der Armencasse Anl .L. — — — 1545547 2
3. Nachdem Voranschläge der Wegecasse Anl . O. — — — 12307 — —

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß ) auf das
nächste Jahr. — _ — 2330 14 7

Zusammen — — — 41,902 16 —

8 L . Gemeindeabtheilung Stadt. Thlr .
"

gs sw. Thlr. gs sw.

Ii . Ausgaben.

I . Aus früherer Rechnung:
4. Vorschuß des Rechnungsführers ( - 7) . . — -
5. Rückständig gebliebene Ausgaben . . . — — — — — -

II . Allgemeine Verwaltung:
6. 1 . Gehalte der Beamten , Hülfsbeamten

und Diener ( is ) . 11459 5 —
7. 2 . Dienstkleider der Polizeidiener und

Feldhüter (,s) . 130 — —
8. 3 . Prämien für dieselben. 200 — —
9. 4 . Vergütung der Rottmeister (so ) . . 147 — —

10. 5 . Vergütung an den Hafenmeister (si ) .
6 . Geschäftskosten:

10

11. a . Feuerung , Beleuchtung,Reinigung (ss) 400 — —
12. d . Schreibmaterialien u . Druckkosten . 300 — —
13. o . Kosten der Veranlagung der Ein-

kommensteuer (ss) . 600 — —
14. ck. sonstige Geschäftskosten (24) . . . 650 — —
15. 7 . Pensionen (ss) . 379 — —

— — — — 14275 5 —
Imtus 14275 5 !-
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Gemeindecasse

tz I! . Gemciildcabtheilmlg Stadt. Thlr . gs. sw. Thlr. gs > st« .

/R . Einnahmen.
Uebertrag — — — 11338 -21 10

IS. III . Aus Schenkungen , Vermacht-
nissen und freiwilligen Beiträgen

IV . Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen:

16. 1 . aus der Landescasse Entschädigung
für die Accise (?) . 1282 15 —

17. 2 . aus derselben Beitrag zu den Lösch-
anstalten . . 100 — - -

18. 3 . aus derselben für die Veranlagung
der Einkommensteuer (?a ) . . . . 1020 — —

19. 4 . aus der Armencasse zum Gehalt eines
Polizeidieners (») . 100 — —

20. 5 . aus der Gymnasialcasse für Verwal-
tung des Gymnasialfonds (») . . . 75 — —

21. 6 . sonstige Zuschüsse und Leistungen ( ia) 3 — —
2580 15

V . Für die Nutzung einzelner
Gemeindeanstalten , Gebühren,
Brüche u . s. w . :

22. 1 . Cinzugsgeld . — — —
23. 2 . Marktstättegeld, Recognition , Abgaben

von Schaustellungen . 800 — —
24. 3 . Hafengeld . 350 — —
25. 4 . Abgabe von Tanzbelustigungen . . 175 — —
26. 5 . Pacht der Fischerei ( ir ) . — — —
27. 6 . Pacht für die Unrathsabfuhr ( rs) . 425 — —
28. 7 . Copialien, Sporteln , Umschreibungs-

gebühren. 900 — —
29. 8 . Strafgelder ( is) . 400 — —

30. 9 . Gebühren des Eichamts . . . . 100 — — 3150 _
VI . Gemeindesteuern und Umlagen:

31. 1 . Oktroi. - - — —
32. 2 . Umlage von ' /, 2 ^ , des Jahresbetrages

der Grund - und Gebäudesteuer . 6000
33. 3 . Umlage nach der Einkommensteuer von

7 Monat L 2700 Thlr . <V ) . . . 18900 — —

34. 4 . Hundesteuer ( rs) . 750 — —
25650

Imtus I 42719 ! 6 ^10
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Gemeindeeasse.

8 8 . GcmeindciMhciliing Stadt. Thlr. gs. sw. Thlr. gs. sw.
LS . Ausgaben.

Uebertrag — — — 14275 5 —
III . Verwaltung des eigenen Ver-

mögens:
1 . des Grundvermögens: >>

16. a . Abgaben an die Landes - , Brand-
und Gemeindecassen. 300 — —

17. b . Canon , Erbpacht , Grundheuer — — —
18. o . Unterhaltung:

« . der Grundstücke . . 120
der Gebäude . . 774 „ (sa)
der Hölzungen . . 430 „ (s ?)

132419. 2 . des Capitalvermögens , zu belegende
Capitalien . 122 6 8

3 . der Schulden:
20. a . zur Verzinsung (sH. 1386 2 5
21. d . zum Abtrag ( .-?<>) . 3782 26 6

7
IV . Leistungen an andere Gemeinden

, 91 .̂

und Lassen: >
22. 1 . Zuschuß:

u . zur Real - und Vorschule ( si) . . 5168 6 4
b . zur Cäcilienschule (s>) . . . . 1391 27 7

23. 2 . Zuschuß zur Gewerbeschule (»i »-) . . 100 — '-
24. 3 . An die hiesige evangelische Kirchencasse 51 20 1
25. 4 . An die Osternburger Kirchencasse . . 2 7 6 6714 1 6

V . Für Unterhaltung von Gemeinde-
anstalten und Einrichtungen:

26. 1 . Unterhaltung des Pferdemarktsplatzes 50 —

27. 2 . Unterhaltung der Hafenanstalten (:w) 700 — —

28. 3 . Unterhaltung der Stadtgräben (ss ) . — — —
29. 4 . Unterhaltung und Anlegung öffentlicher

Brunnen. 60 — —
30. 5 . Feuerpolizei . 500 — —
31. 6 . Nachtwächter u . Utensilien derselben (si) 3550 — —
32. 7 . Straßenbeleuchtung (ss) . . . . . 5600 — —

33. 8 . Schließgeld . 30 — -
34. 9 . Kostender Märkte u . Marktvogtsgehalt 120 — —
35. 10 . sonstigeAusgabend . Polizeiverwalt , (se) 700 — —

36. 11 . Kosten des Eichamtes (sr) . . . . 200 — —
11510

Oatu8 39414 ^12 1
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Gemeindecasse.

L . Gemeindeabtheilung Stadt. Thlr . gs . sw . Thlr . gs . sw.

Z5.

.R . Einnahmen.
Uebertrag

VII . Aus Anleihen zur Deckung der
Kosten( ie) :

für Anlegung einer Pumpe an der
Staulinie . 200 Thlr.

für Verbreiterung des Neuen¬
weges . 3000 „

für Verlängerung der Stra¬
ßen rc . auf den Gründen
der Haarenbleiche . . . 800 „

für Erbauung eines Steiger¬
hauses . 300 „

36.

akr . V ß 37 a, l , g und d.

VIII . Sonstige Einnahmen

Fehlbetrag.

4300

42719

4300

100

10

Zusammen

Zusammenstellung
«ohne die Fehlbeträge der einzelnen Voranschläge) .

37. I . Aus obigem Voranschläge. 47119 Sl
38. II . Aus dem Voranschläge der Strastencaffe

Anl . v. 8087 IV
39. III . Aus dem Voranschläge für die Mittel - und

VolksschulenAnl. L. 20780 7
40. IV . Aus dem Voranschläge für die Real - und

VorschuleAnl . i?. 18400 16
41. V . Aus dem Voranschläge für die Cäcilienschule

Anl . 6 .
'

. 10191123
Fehlbetrag. — —

Zusammen1045791 5

471191 6110
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Gemeindecasse.
8 8 . Gemeindeabtheilung Stadt. Thlr . gs . sw. Thlr.

'
gs.sw.

I » . Ausgaben.
Uebertrag — —— 3941V12 1

37. VI . Außerordentliche Verwendungen
und Anlagen:
n . Anlegung einer öffentlichen Pumpe

an der Staulinie (?>») . 200 — —
b . Anpflanzungen bei der Realschule (as) — ——
o . Schulmobiliar für die Realschule( «o) 600— —
ä . Baukosten für die Realschule 0 >) . 600——
s . Aufhöhung des Platzes der Real-

schule (« ) . 150——
k. Verbreiterung des Neuenweges 3000— —
Z . Verlängerung der Straßen : c . auf

den Gründen der Haarenbleiche (44) 800— —
b . Erbauung eines Steigerhauses (45) 300— —

5630— —

VII . Vermischte Ausgaben:
38. I . Zum Abgang beorderte Rückstände . 100— —
39. 2 . genehmigte Rückstände. 150— —
40. 3 . sonstige Ausgaben (4k) . 500 — —

— — 750—

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr. — —— 130424 9

Zusammen47119 6 !10

Zusammenstellung
ohne die UeLerträqe vom Cassenbehalte der einzelnenVoranschläge!.

41. I . Aus obigem Voranschläge 45814 12 1
42. II . Aus dem Veranschlage der -straßencasse

Anl . v. 786124 1
43. III . Aus dem Veranschlage für die Mittel- und

Volksschulen Anl . L . . . . 2079617 8
44. IV . Aus dem Veranschlage für die Real und

Vorschule Anl . v 1840016 4
45. V . Aus dem Voranschläge für die Cäcrlienschule

Anl . 6 . 1019123 4
Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß auf das nächste

Lahr) . 1514 1 9
Zusammen104579 5 3
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Gemeindecasse.

8 6 . Gemeindea btheilung Stadtgebiet . sThlr . gs . sw ^ Thir . gs . sw.

Einnahmen.

42.
43.
44.
45.

I . Aus früherer Rechnung (rr ) . . .
II . Hundesteuer (rs .rs ) .

III . Brüche <4«) . .
IV . Aus Anleihen (so) .

118 !—
30 —

3 !-
1000 !—

1151
46. Dazu aus dem Voranschläge der Wege-

casse Anl . 0 . . .
'
.

Fehlbetrag.

Zusammen 1802

Schluß - Wiederholung
(ohne die Fehlbeträge aus den einzelnen Abtheilungen ) .

Einnahmen.
^ Einnahme der Stadtgemeinde.
k . Einnahme der Gemeindeabtheilung Stadt .
li . Einnahme der Gemeindeabtheilung Stadt¬

gebiet .
Fehlbetrag .

41902 16
104579 5 3

1802

Zusammen 148283 21



Gemeindecasse
6 . Gemeindcabthetlung Stadtgebiet. Thlr . gs . sw> Thlr . gs . sw.

Hk . Ausgaben.

46.

47.
48.

Zuschuß zu den Herstellungskosten einer

Chaussee nach Wiefelstede ( so) . . .
Zur Verzinsung der Schulden (si ) . .
sonstige Ausgaben.

1000
20 —

1030

!

49. Dazu aus dem Voranschlags der Wege-
casse Anl . 0.

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß ) auf
das nächste Jahr . . . . . . .

558 20 !-
! ^

213 ^10 -̂

Zusammen 1802

Schluß -Wiederholung
(ohne die Ueberträge vom Cassenbehalte aus den einzelnen

Abtheilungen ) .

« . Ausgaben.
.4 . Ausgaben der Stadtgemeinde.
6 . Ausgaben der Gemeindcabtheilung Stadt
0 . Ausgaben der Gemeindcabtheilung Stadt¬

gebiet .
'

. . . .
Uebertrag vom Cassenbehalte (Receß) auf das

nächste Jahr. . . . .
Zusammen

39572 li 5
103065 3 ! 6

1588 20 !-

4057 26 ! 4
148283 21j 3

Oldenburg , den 31 . März 1874.

Der 8tMmniMriit.
Ivöbcken . Ahlhorn , v . Hcimtmrg . Iviencken . Schäfer . Fortmann . Proppino,





Anlage L . ;mn Hauptvoranschlage der Gemeindecasse.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Gemeindeeaffe
der

Stadtgemeinde Aldenburg
im Rechnungsjahre

vom 1. Mai 1874 bis 3 « . April 1873.
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Gememdeeasse der Stadtgemeinde.
8 .4. Einnahme. Thlr. gl sw.

1 Cassenbehalt.
2. Rückstände (Restanten ) . — —
3. Servis -Entschädigung für 150 Mann Einquartierung

für 6 Monate Pr. Tag 11 sw.
für 6 Monate Pr. Tag 7 sw. 1350

4. Umlage nach der Grund - und Gebäudesteuer, 2 Mo¬
nate ä 945 Thlr . (ss) . 1890

5, Umlage nach der Einkommensteuer 2 Monate ü
2800 Thlr . (sy.

ü. Aus Anleihen zur Deckung der Kosten der Vertiefung
der s. g . Hausbäke (ss ) . 3400

7. Sonstige Einnahmen (s«) . 173

Zusammen 12413 — —
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Gemeindecasse der Stadtgemeinde.

ß L . Ausgabe Thlr . gs . sw.

1 .
2.
3.

4 .
6 .
6 .

Vorschuß Von 1873,74 (.-» ) .
Einquartierungskosten für 150 Mann L 3 gs . Pr . Tag
Miethentschädigung für Wäschestücke an die Militair-

behörde (->.->».) .
Vertiefung der s . g . Hausbäke (--.s) .
Unterhaltung der Stadtgräben (so) .
Verzinsung der Schulden , 4 A von 3400 Thlr . für

z Jahr (ss ) .
Sonstige Ausgaben . .
Zum Abgang beorderte Rückstände.
Genehmigte Rückstände.
Uebertrag an Cassenbehalt auf 1875 76 . . . .

2200
5400!

19U14
3400

300-

68
100

50
100
603 15

3

9

Zusammen I24I3





Anlage L . Min Hauplvoranschlage der Gemeindecasse.

Voranschlag
der

Einnahmen unÄ Ausgaben
für

die Armenpflege
der

Stadtgemeinde Atdenöurg
im Rechnungsjahre

vom 1. Mai 1872 Vis 30 . April 187S.
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Armencasse.

Z" V Einnahme . § Thlr . gs . sw^ Thlr. gs . sw.

I . Aus früherer Rechnung.
1. I . Cassenbehalt ( Receß) (s ?) . . . . 3400 — —
2. 2 . Rückstände (Restanten ) ( .--s) . . . .

II . Von der Verwaltung des eigenen
1800

— 5200 - —

Vermögens.
1 . des Grundvermögens:

3. a . an Grundrente (Canon , Erbpacht,
Grundheuer re .) . 60 15 5

4. d . an Weinkauf , Laudemium re. — — -
5.
6.

e. an Pachtgeldern (.',») .
cl . aus Veräußerung von Grundstücken,

60 — —

Ablösungen re. — — —
2 . des Capitalvermögens:

7. a . Zinsen:
« . des Stadtarmenfundus und des

einheimischen Armenfundus ( oe) .
von Capitalien derKinderbewabr-

534 4 10

schule . . 137 Thlr . 22 gs . (4.-,)
8. b . abgetragene Capitalien.

3 . des Mobiliarvermögens:
—

9. a . für den Gebrauch der Leichenlaken
und der Mäntel. — — —

10. b . sonstige Einnahmen. — —
654 20 ZIII . Aus Schenkungen rc.

11. 1 . Vermächtnisse. — — —
12. 2 . Schenkungen und freiwillige Beiträge — — —
13. 3 . an Klingelbeutelgeldern , aus den Becken

und Krügerbüchsen.
IV . An Zuschüssen und Vertrags-

— — —

mäßigen Leistungen.
14. 1 . a . von Seiner Königlichen Hoheit dem

Großherzog , für die in herrschaft¬
lichen Gebäuden wohnenden Hof-
beamten und Hvfdiener (es) . .

b . von Seiner Kaiserlichen Hoheit dem
440

Prinzen Peter von Oldenburg . . 442 25 9
15. 2 . aus den generellen Fonds . . . . — —
16. 3 . von anderen Gemeinden . . . . —

- — ! 882 25 9
Outus — — — 673746 ! -
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Armencasse.

8 8 . Ausgabe. Thlr . gs. sw. Thlr. gs- sw

I . Aus früheren Zähren.
1. 1 . Vorschuß des Rechnungsftthrers . . — —
2. 2 . Rückständig gebliebene Ausgaben . .

II . Allgemeine Verwaltung.

— _

3. 1 . an Gehalten und dergleichen (ca) . . 450 — —

4. 2 . an Geschäftskosten. 100 — —
550III . Verwaltung des eigenen Ver-

mögens.
1 . des Grundvermögens:

5. u . an Abgaben an die Landescasse . 3 — —

6. an die Brandcasse . . . 2 — —

7. an die Communalcassen . 2 — —

8.
9.

t>. an Grundheuer , Canon , Erbpacht,
e . Unterhaltung der Gebäude und

—

Grundstücke. 20 — —
10. «l . außerordentliche Ausgaben für das

Grundvermögen. — — —
11. 2 . des Capitalvermögens (zu belegende

Capitalien ) .
3 . der Schulden:

— — —

12. a . zur Verzinsung an die Bewahr-
schule 137 Thlr . 22 gs . (oi ) . . — — —

13. b . zum Abtrag. — — —
14. iv . Vertragsmäßige Leistungen an

^ /

17andere Gemeinden O ) . . . .
V . ArmenunterstüHung . («?)

— 553 2

15. 1 . Ausdingungsgelder und für Correc-
tionaire. 5200 — —

16. 2 . Monatsgelder. 1000 — —
17. 3 . Nahrungsmittel (Brod , Rocken rc .) . 25 — —
18. 4 . Kleidung. 350 — —

19. 5 . Feuerung. 350 — —
20. 6 . Heuergelder. 700 — —

? Krankenhäsuer . Jrrenanst.7 . Kranken .
^ Arznei . Arztlohn . . .

Pstege Begräbnißkosten . . .

1350 — —
21. 300 — -

200 — —
22. 8 . Unterricht ( Schulgeld , Schreib-

Materialien , Schulbücher ) . . . . 250 — —
23. 9 . Sonstige Unterstützungen . . . . 500

— - 10225 — —

Imtnu j 1135547 ! 2
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Armencasse.

8 ,1 , Einnahme. Thlr. gs . sw. Thlr. gs - sw.

Uebertrag — — — 6737 16 —

V . An zurückgezahlten Vorschüssen
und Unterstützungen.

17. 1 . aus den generellen Fonds und von
anderen Gemeinden («») . . . .

2 . von einzelnen Gemeindebürgern:
1500 — —

18. a . Vorschüsse auf Zeit. 150 — —

19. b . Armenunterstützungen . . . . 150
— — 1800 — —

VI . An Erlös aus dem Verkaufe.

20. 1 . von Arbeiten der Armen (Arbeits-
anstalt ) . 10- —

21. 2 . des Nachlasses von Armen . . . . 50 — —
60

22. VII . An Gebühren . Brüchen rc.

23. VIII . An Armenbeiträgen für 3 Mo-
8250nate zu 2750 q/ ( t̂ ) .

24. IX . An Anleihen. — — — — — —

25. X . Sonstige Einnahmen. — — — 50 —

Fehlbetrag. — — — — —

Zusammen — — 16897 16 —
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Armencasse.
L . Ausgabe. Thlr . gs. sw. ThlrV gs^ sw.

Uebertrag — — — 11355 17 2

VI . Vorschüsse.

24. 1 . für generelle Fonds und andere Ge-
meinden («z) . 1500 — —

25. 2 . an einzelne Gemeindebürger (auf Zeit) 150 — —
1650

26. VIIu . Für rohe Materialien zur Be-
kleidung der Armen (««) . . . . 450 — —

VIIK . Arbeitslohn für Arbeiten der
Armen.

VIII . Vermischte Ausgaben . (»?)

27. I . Zum Abgang beorderte Ausstände . 100 —

28. 2 . Genehmigte Rückstände chs) . . . 1800 — —
29. 3 . Sonstige Ausgaben. 100 — _

2000

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr. 1441 28 10

Zusammen — - — 16897 16 —





Anlage 6 . Min Hauptvoranschlage der Gemrmdecasse.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Wegeeaffe
der

Stadtgemeinde Aldenburg
im Rechnungsjahre

vom 1. Mai 1874 bis 30 . April 1873.
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Wegecaffe.

Stadtgcmcindc. Thlr. gs . sw. Thlr. gs-sw

I . Einnahme

1. Cassenbehalt (Receß ) (?») . — -- —

2. Rückstände (Restanten) (<;») . — — —
3. Umlage nach der Grund- und Gebäude-

steuer ( 10 ^, ) (?») . 1171 —
4. Strafgelder (? i ) . 20 —
5.
6.

Aus 2lnleihen (?e) .
Zuschuß aus der Gemeindccasse des

8350

Stadtgebiets zu den Pflasterungskosten
des Alexanderweges (?s) . . . . 1000

7. Freiwillige Beiträge (?s) . 2051 —

Gesamint -Einnahme 12592 — —

SS . Ausgabe.

1. Vorschuß des Rechnungsführers (?») 620
2. Rückständig gebliebene Ausgaben . . . — — —
3. Außergewöhnliche Unterhaltung der Wege

mit Zubehör im Stadtgebiet ( 7s) . . 11490 — —
4. Geschäftskosten . 20 _ —
5. Zum Abgang beorderte Rückstände . . — — —
6. Genehmigte Rückstände. 10 — —
7. Sonstige Ausgaben (7.1) . . . .

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß) auf
167 — —

das nächste Jahr. 285 ——

Gesammt-Ausgabe 12592 — —
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v-

Wegeeasse
23

L . Gemcindcabtheilung Stadtgebiet.

I . Einnahme.

Thlr . gs . sw Thtr . gs . sw.

1 .
2 .
3.

Cassenbehalt (Receß ) .
Rückstände (Restanten) .
Umlage nach der Grund- und Gebäude¬

steuer (60 7s ) (?s) .
Strafgelder.
Sonstige Einnahmen (?«>) .

Fehlbetrag.

Gesammt-Einnahme

10

626

15

651

II . Ausgabe.

4 .
5 .
6 .
7.

Vorschuß des Rechnungsführers (??)
Rückständig gebliebene Ausgaben . . .
Gewöhnliche Unterhaltung der Wege mit

Zubehör im Stadtgebiet (?») . . .
Geschäftskosten.
Zum Abgang beorderte Rückstände . .
Genehmigte Rückstände.
Sonstige Ausgaben.
Uebertrag vom Cassenbehalte (Receß ) aus

das nächste Jahr .
Gesammt-Ausgabe

25!

518
5

10

20

92 10
651 !—





Anlage v . ; um Hauplvoranschlage der Gemeindccassc.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Gtraßeneafse
der

Siadtgemeinde Aldenburg , Ubth . Siadt
im Rechnungsjahre

vom 1. Mai 187L bis 30 . April 1873.
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Straßencasse

tz Einnahme. Thlr. gs. sw. Thlr. gs. sw.

I . Aus früherer Rechnung:
1. Cassenbehalt sReeeßs (?!>) . 700 — —
2 Rückstände ( Nestanten) . 50

750 — —

11 . Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen : («o)

3. a . aus der Landescasse für die Unter-
Haltungder Staatsivege in der engeren
Stadt in 12 Fuß Breite . . . . 3i»3 6 —

4. b. aus der Landescasse für die Unter-
Haltung der Höhlen und Durchlässe
in den gedachten Staatswegen . . 16 11 9

1"369 9

III . Umlagen : 0)
5. a . mit vom Jahresbetrage der Grund-

steuer von 659 Thlr. 219 20
6. b . mit > 2 vom Jahresbetrage der Ge-

bäudesteuer von 11,436 Thlr . . . 5718 — — 5937 20 —

7. IV . Sonstige Einnahmen O ) . . — — — 30 4 —

8. Aus Anleihen (« H . — — — 1000 — —

Fehlbetrag .

Gesammt-Einnahme 8087 11 9
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Straßencasse.

8 M . Ausgabe. Thlr. gs . sw. Thlr. gs . sw.

1 . Aus früherer Rechnung:
1. Vorschuß des Rechnungsführers . . . — — —

2. Rückständig gebliebene Ausgaben . .

II . Neubauten und Reparaturen von
Brücken , Straßen , Fußwegen rc. :

a . für Brücken:
3. aa . Neubauten. — — —

4. bb . gewöhnliche Unterhaltung («H . 150 — —

5. b . für Klappen und Höhlen (ss) . .
6. für gepflasterte Straßen und Plätze:

368

0. ua. Reupflasterung (se) . 1872 —

7. bb . Reparatur und Umlegung (8?) . 993 !— —

cl . für Klinkertrottoir:
8. an . Neulegung (ss) . 98 —

9. bd . Reparatur und Umlegung l «s) . 153 —

IO. s . für ungepflasterte Wege und Fuß-
Wege (so ) . 700

11. für behauene Pflastersteine (si) . . . 1500 5834 —

12. III . Für Reinigung der Straßen,
Bestreuen der Brücken und außer¬
ordentliche Reinigung bei Schnee-
fall und Frost.

IV . Für Schulden:

500

13. a . Abtrag auf dieselben (och . . . . 865 12 10
14. b . Verzinsung derselben (ss) . . . . 487 11 3 1352 24 1

15. V . Geschäftskosten.
VI . Vermischte Ausgaben:

— — — 25 — —

16. a. zum Abgang beorderte Rückstände . — — —
17. b . genehmigte Rückstände. 50 — —

18 . a . sonstige Ausgaben (94) . 100 — — 150
Uebertrag vom Caffenbehalt (Receß)

auf das nächste Jahr. — — — 225 17 8

Gesammt-Ausgabe — — — 8087 11 9





Anlage L . WM Hanptvoranschlagcder Gemeind krasse A dth . Stadt.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Mittel und Volksschulen
der

Stadtgemeinde Aldenburg , Wtlj . Stadt
im Rechnungsjahre

vom 1 . Mai 187Ä bis 30 . April 1873.
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Mittel - und Volksschulen.

Uralt Sch ul last , (>>») Thlr . gs. sw Thlr . gs. sw.

-T . Einnahme,
l . Aus früherer Rechnung:
1 . Cassenbehalt (Neceß ) (s«) .
2 . Rückstände ( Restanten ) . .

50
20

70

4.
5.

st . Aus der Verwaltung des eigenen
Vermögens:

1 . Grundvermögens ch ?) .
2 . des Capitalvermögens:

a . Zinsen.
b . abgetragene Capitalien . . . .

19

19

6 .

8 .

1 .
2 .

III . Aus Zuschüssen und vertrags¬
mäßigen Leistungen.

IV . Aus Schulanlagen mit 33szA
der Grund - und Gebäudesteuer (»«)

V. Aus sonstigen Einnahmen . .
Fehlbetrag. .

Gesammt -Einnahme

li . Ausgabe.
I . Aus früherer Rechnung:
1 . Vorschuß des NechnungsführerS . .
2 . Rückständig gebliebene Ausgaben . .

3200 —

3289

3.

4.

II . Für Schulgebäude und deren
Unterhaltung.

1 . Abgaben an die Landes - , Brand - und
Gemeindecassen.

2 . Grundheuer , Canon , Erbpacht . . .
3 . Unterhaltung der Gebäude : (sch

a . für die Stadtknabenschule . . .
d . für die Stadtmädchenschule . .
e . für die Hciligengeistthorschule . .
<l . für die städtische Volksschule . .

4 . Beitrag zur Turnanstalt ( u>o) . . .

100

140
10S 15
188 16

98 !l0
75

Uatim

l

710 >11
710 11
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Mittel - und Volksschulen.

Neale Schul lost , (ss) Thlr. gs-sw( Thlr. gs-

Uebcrtrag 710 II
III . Für Schulden.

10. 1 . Abtrag auf dieselben ( im ) . . . . 488 6 1
11 . 2 . Verzinsung derselben ( ms) . . . . 1169 10 7 1657 16

IV . Vermischte Ausgaben.
12. 1 . zum Abgang beorderte Rückstände — — —
13. 2 . genehmigte Rückstände . . . . . 20 — —

14. 3 . sonstige Ausgaben. 20 — — 40

Uebertrag vom Caffenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr. — — 881 2

Gesammt-Ausgabe (ne) — —
3289

—

persönliche Schullast . (^)

<X Einnahme.
VI . Aus früherer Rechnung.

9. 1 . Caffenbehalt (Receß ) . — — —
10. 2 . Rückstände (Restanten) . 80 80 _
11. VII . Aus Zuschüssen und Vertrags-

müßigen Leistungen. — - -—
VIII . Aus Schulgeldern , ( ros)

12. 1 . der Stadtknabenschule. 2074 20 —

13. 2 . der Stadtmädchensckmle. 2437 10 —
14. 3 . der Heiligengeistthorschule . . . . 1469 10 —
15. 4 . der städtischen Volksschule . . . . 720 20 —
16. 5 . für Kinder der Pribatschulen . . . 80 —

6782 —

17. IX . Aus Brnchgeldern für Schul-
Versäumnisse. — — — 10 —

18. X . Aus Schulumlagen für 4 Mo
nate ä 2650 Thlr . (im ) . . . . — — — 10600 —

19. XI . Aus sonstigen Einnahmen (ms) — - — 19 7
Fehlbetrag. — — — 897st3

Gesammt-Einnahme — — 18388 2̂0



32
Mittel - und Volksschulen

z persönliche Schullast.
Thlr . gs . sw. Thlr. gst sw.

ZS . Ausgabe.
V . Aus früherer Rechnung.

15. 1 . Vorschuß des Rechnungsführers ( i »l>) 150 — —
16. 2 . Rückständig gebliebene Ausgaben . .

— — — 150 — -

VI . An Gehalten der Lehrer und
Lehrerinnen , ( io?)

17. 1 . bei der Stadtknabenschule . . . . 3009 5 —
18. 2 . bei der Stadtmädchenschule . . . . 3731 20 —
19. 3 . bei der Heiligengeistthorschule . . . 3475 25 —
20. 4 . bei der städtischen Volksschule . . . 3479 5 — 13695 25 —

21. VII . An Pensionen der Lehrer
1646( l07U) . — -

VIII . An Schulmobiliar . ( M)
yy 1 . bei der Stadtknabenschule . . . . 26 20 —
23. 2 . bei der Stadtmädchenschule . . . . 66 20 —
24. 3 . bei der Heiligengeistthorschule . . . 85 — —
25. 4 . bei der städtischen Volkss ule . . . 87 15 — 255 25 —

IX . An Zuschüssen und vertraqsmä-
ßigen Leistungen . 0 °°)

26. 1 . zur Casse der katholischen Schulacht . 675 — —
27. 2 . zur Casse der jüdischen Gemeinde 275 — —

960

X . An Schulwürter , Feuerung , Be-
leuchtung, Reinigung, (no)

28. 1 . bei der Stadtknabenschule . . . . 195 15 —

29. 2 . bei der Stadtmädchenschule . . . . 220 15 —

30. 3 . bei der Heiligengeistthorschule . . . 173 15 —

31. 4 . bei der städtischen Volksschule . . . 161 15
751

I .utu« — 17448 >20z—



Mittel - und Volksschulen.

ß
, . -

persönliche Schullast . (->->) Thlr . gs. sw. Thlr. gs . sw.

Uebertrag - - — — 17448120
1

—

XI . An Lehrmittel und Arbeitsgerath.
32. 1 . bei der Stadtknabenschule ( m ) . . 85 — —

33. 2 . bei der Stadtmädchenschule . . 75 — —

34. 3 . bei der Heiligengeistthorschule . . . 85 — —
35. 4 . bei der städtischen Volksschule . . . 75 — —

320

XII . Vermischte Ausgaben.
36. 1 . Beitrag zur Turnhalle ( ris ) . . . 75 — —

37. 2 . für Schulfeste der städtischen Volks-

schule ( >is ) . 40 — —
38. 3 . Erlaß und Ausfall an Schulgeld ( nr) 200 — —
39. 4 . zum Abgang beorderte Rückstände ( ns) 150 — —
40. 5 . genehmigte Rückstände. 80 — —
41. 6 . sonstige Ausgaben. 75

620 —

Uebertrag vom Caffenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr. — — — — — —

Gesammt -Ausgabe tue,) 18388 20

Vergleichung.
Einnahme aus X . 3289 q/ , aus 0 . 17491 ->/ 7 gs- 20780 7 —
Ausgabe aus L . 2407 4/ 27 gs . 8 sw . , aus D . 18388 4/

20 gs . -- - . 20796s17 8
Vorschuß 16 II , 8





Anlage ^ . WnHauptvoranschlagederE ' emkittdecasse, Abth . Sladt.

Vor Anschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Real und Vorschule
der

Stadtgemeinde Aldenburg , Miß . Stadt
im Rechnungsjahre

vom 1 . Mai 187 1 bis 3V. April L87S.
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Real - und Vorschule.

I . Einnahme. Thlr . gs. sw? Thlr . gs . sw.

1.
2 .

I . Aus früherer Rechnung.
1 . Cassenbehalt (Receß ) . .
2 . Rückstände (Restanten ) .

4 .

II .Von der Verwaltung des eigenen
Vermögens.

1 . des Grundvermögens.
2 . des Capitalvermögens:

a . Zinsen.
d . abgetragene Capitalie » . . . .

6 .
i.

8 .

9 .

III . Aus Zuschüssen und vertrags¬
mäßigen Leistungen.

1 . aus der Landescasse ( n ?) . . . -
2 . ausderGemeindecasseAbth . Stadt ( >m)

IV . an Schulgeldern ( rm ) . . .

V . An sonstigen Einnahmen . .

Fehlbetrag.

Gesammt -Einnahme

1500
5168 6 ! 4

6668 6i 4

11732 10

18400 16
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Real - und Vorschule.

7.
8 .
9.

10 .
11 .
12 .

13.
14.
15.

.4 . Ausgabe. Thlr . gs . sw . Thlr . gs . sw.

I . Aus früherer Rechnung.
1 . Vorschuß des Rechnungsführers . .
2 . Rückständig gebliebene Ausgaben
II . Verwaltung d . eigenenVermögens.
1 . des Grundvermögens:

а . Abgaben an die Landes - , Brand
und Gemeindecassen . . . .

d . Grundsteuer , Canon , Erbpacht.
б. Unterhaltung der Gebäude und

Grundstücke ( 120) .
2 . des Capitalvermögens (zu belegende

Capitalien ) .
3 . der Schulden:

u . zur Verzinsung ( 121) . . . .
d . zum Abtrag ( iss ) .

III . An Zuschüssen und Vertrags
müßigen Leistungen . . . .

'

IV . An Gehalten der Lehrer (122)
V . An Pensionen der Lehrer . .
VI . An Geschäftskosten . (124) . .

1 . Gehalt des Schulwärters . . .
2 . Ferien -Unterricht.
3 . Büchersammlung und Lehrmittel
4 . Physikalische Apparate . . . .
6 . Naturaliensammlung . . . .
6 . Chemie.
7 . Programme und Druckkosten . .
8 . Turnen.
9 . Verwaltungskosten u . Schulmobilia

10 . Feuerung.
11 . Beleuchtung.

VII . Vermischte Ausgaben.
1 . Zum Abgang beorderte Rückstände
2 . Genehmigte Rückstände . . . .
3 . Sonstige Ausgaben.

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr.

Gesammt -Äusgabe (125)

8 (4-

300

1515 2
509 .20

20 (4
100 —
250
100

70
40

150
190
150
500

60 —

10 -
10 ^-

!

2404 23i

14165 !23 > 4

1810 .—

20

1840 (416





der

Einnahmen und Ausgaben
für

die Cäeilienschule
der

Stadigememde Aldenburg , WLH . Ktadi
im Rechnuugsjahre

vom L. Mai 187L bis 30 . April L87Z.
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Cäcilienschule.
s ! E1» imh.ine. EThlr. gs ŝw^ Thlr. gs . sw.

I . Aus früherer Rechnung.1. 1 . Casscnbehalt (Receß ) . — — —2. 2 . Rückstände (Restanten ) . 10
10 — —

II . Von der Verwaltung des eigenenVermögens.
3. 1 . des Grundvermögens.2 . des Capitalvermögens:4. a . Zinsen (re«) . 987 5 95. d . abgetragene Capitalien . . . . 987 5 9

6.

III . Aus Zuschüssen und vertrags¬mäßigen Leistungen.
1 . aus der Landescasse. _7. 2 . aus der GemeindecasseAbth. Stadtsis ?) 189027 7

1891 27 7

8 IV . An Schulgeldern O«) . . . . — — 7802 20 —
V . An sonstigen Einnahmen . . . - — — —

!

Fehlbetrag. >>̂

! Gesammt-Einnahme — — 11191 23 " 4
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Cäcilienschule.
tz IS . Ausgabe. Thlr.gs-sw . j Thlr. gs-

1 . Aus früherer Rechnung.
1.
2.

1 . Borschuß des Rechnungsführers . .
2 . Rückständig gebliebene Ausgaben . .
II . Verwaltung d . eigenenVermögens.

— — —

1 . des Grundvermögens:
s. u . Abgaben an die Landes - , Brand-

und Gemeindecassen. 40 —
4.
5.

b . Grundheuer , Canon , Erbpacht . .
a. Unterhaltung der Gebäude und

Grundstücke ( ise) . 470 2 6
0. 2 . des Capitalvermögens (zu belegende

Capitalien ) .
3 . der Schulden : (iso)

— — —

7. a . zur Verzinsung. 119 5 3
1i . zum Abtrag. 16929 9 799 7

9. III . An Zuschüssen und Vertrags-
mäßigen Leistungen . — — —

10. IV . An Gehalten der Lehrer und
Lehrerinnen ( un) . — —— 8299 8

11. V . An Pensionen der Lehrer und
LehrerinnenlVs) . — — — 180—

12. VI . An Geschäftskosten . ( -- :)
1 . Gehalt des Schulwärters . . . . 100— —-
2 . Ferien -Unterricht . — — —
3 . Büchcrsammlung. 80 — —
4 . Physikalische Apparate. — ——
5 . Naturaliensammlung . . . . . 100—

0 . Lehrmittel . . — — —

7 . Programme und Druckkosten . . . 120— —

8 . für gemiethete Classenzimmer . . . — — —
9 . Turnen. 10— —

10 . Berwaltungskosten u . Schulmobiliar 248 7 6
11 . Feuerung. 225 — —
12 . Beleuchtung. 10—— 893VII . Vermischte Ausgaben.

13. 1 . Zum Abgang beorderte Rückstände. 10— —

14. 2 . Genehmigte Rückstände . . . . 10— —
15. 3 . Sonstige Ausgaben. — — — 20

Uebertrag vom Cassenbehalt (Receß)
auf das nächste Jahr. — — —

Gesammt-Ausgabe ( is-i) — —— 1019123



42

Bemerkungen
zum Hauptvoranschlage der Gem eiudecasse für

1 . Mai 1874/75.

i4 . Gemeiridea - theilung Stadt.

I . Einnahmen.
Nach derllebersicht der vorgekommenen Einnahme » und Ausgaben in

Vergleichung mit den veranschlagten Einnahmen und Ausgaben der Ge-
meindecassc , Abth . Stadt , für das Rechnungsjahr vom 1 . Mai 1873/74
wird die Rechnung init einem Cassenbehalt von etwa 250 Thaler
schließen.

(2) Dem bisherigen Ertrage der Grundrenten re . von jährlich
3592 Thlr . 12 gs . 5 sw.

ist an Stättegeld , welches Martini 1874 zu¬
erst fällig ist, hinzugerechnet . . . . . . 2 „ 17 „ 6 „

inacht zusammen 3594 Thlr . 29 gs. 11 sw.
Davon gehen ab:

» . Die in Folge Ver¬
breiterung des Neu-
enweges aufgegebene
Erbpacht . . . . 71 Thlr . — gs . — sw.

U Die nach dem Gesetze
vom 24 . März 1870
abgelbstenGrundren-
ten , soweit solche im
Jahre1873/74zuletzt
zu zahlen gewesen . 8 „ 1 „ 1 „

c . Der von dem Stadt-
director Klävemann
in Barel und dem
Kaufmann Rabeling
Hierselbst abgelöste
Canon . 8 „ 6 „ 1 „

87 7 2 „

bleiben 3507 Thlr . 22 gs . 9 sw.
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(3) Für Häuser rc . 2095 Thaler , nämlich : Rathsbude 440 Thaler,

fällig Vz am 1 . Oktober 1874 und ' / .̂ am 1 . April 1875 , Rathskeller

und Stadtwaage 860 Tblr ., fällig w . v . Lappan 115 Thlr ., fällig

ani 17 . Oktober 1874 und '/I am 16 . April 1875 , Krahn 160 Thlr .,

fällig '/z am 17 . Oktober 1874 und ' 2 am 16 . April 1875 , Wohnung

im Sprützeuhanse an der Schüttingstraße 145 Thlr ., fällig je 01 am

1 . Mai , 1 . August und 1 . November 1874 und 1 . Februar 1875 , Turn¬

halle 250 Thlr . , fällig am 30 . April 1875 , alte Realschule pro

^ E 125 Thlr.

HL . Der öffentliche Verkauf des alten Realschulgebäudes wird in

Folge Stadtrathsbeschlrrsses vom 7 . April 1874 nochmals versucht

werden.
Die vorstehend bemerkten Pachtgelder sind prae -irruirsraueio zahlbar.

Für Grundstücke 1160 Thlr . 25 gs ., nämlich : Milchbrinksweideu

142 Thlr ., fällig prsaunmoranclo , am 10 . Mai und 01 am 10. No¬

vember 1874 , Kuhhirtenweide 102 Thlr ., füllig Martini 1874 , Placken

Nr . 1 — 4 au der Ofener Chaussee 235 Thlr . 5 gs ., fällig Martini 1874

die Hälfte des Plackeus Nr . 6 daselbst 33 Thlr . 5 gs ., fällig Johannis

1874 . XL . (Letzterer Placken ist dem Obergerichtsanwält Büsing in Erb¬

pacht gegeben , welche im Jahre 1875 beginnti Vorurals Eilers Placken

52 Thlr . 15 gs ., fällig Martini 1874 , Graswuchs an der Neueuhunte-

straße und Elifabcthstraße 4 Thlr . 20 gs . fällig Johannis 1874 , Placken

zwischen Rummclweg und Haareumühle 94 Thlr . fällig am 6 . Februar

1875 , Areal vor den Häusern an der Ofcnerstraße 5 Thlr . 15 gs . fällig

Martini 1874 , Hofplatz beirr: Hanse au der Schüttingstraße 10 Thlr .,

fällig Martini 1874 , Viehweide auf dem Stadtfeldc 256 Thlr . , fällig

1 . November 1874 , Areal au der Neueuhuntestraße (Klockgether ) 1 Thlr .,

fällig am 1 . Oktober 1874 , Wcgareal zwischen der alten und der neuen

Hunte 20 Thlr ., fällig am 1 . Februar 1875 , Graswuchs des sog . Nedder-

euds 18 Thlr . , fällig Johannis 1874 , Placken Nr . XI auf der Haaren¬

bleiche , Zeitpacht 8 Thlr ., fällig Martini 1.874 , Keilstück östlich der

Herbartstraße neben den Schmttker ' schen Baustücken belegen 2 Thlr.

15 gs ., fällig Martini 1874 , Wöbcken 'scher Dobben , Bulleuwisch und

Gänseloch 161 Thlr ., füllig Martini 1874 , Schwaneninsel 15 Thlr.

15 gs., fällig Martini 1874 . Für Pachtstücke, welche im Laufe des

Rechnungsjahrs aus der Pacht fallen , sind einstweilen die bisherigen

Pachterträge veranschlagt.

(4) Mnthmaßlicher Ertrag der Holzkaufgelder und der Durch¬

forstung der jüngeren Bestände.

(5) Die hier vereinnahmten 122 Thlr . 6 gs. 8 sw . betreffen Ab-

löfungsgeldcr von 11 gs . 8 sw . Stättegeld und 4 Thlr . 15 gs. Canon.
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(6) s . An Zinsen für den Kaufwerth der Kaserne von 27,358 Thlr,
20 gs. 5 sw , Gold zu 5°/« - - 367 Thlr , 28 gs , Gold , wofür
ausgeworfen sind . 1514 Thlr , 14 gs, 11 sw

d , für aus Ablösungsgeldern herrührcnde
Capitalien : 2000 Thlr , Gold und
3678 Thlr , 2 gs . (rund 3675 Thlr,
Cour, ) sämmtlich verzinslich zu 4 '/» 235 „ — „ - „

o. Zinsen für 575 Thlr, , zu 3 ' „ Gut¬
haben des Fabrikanten Weule von
50 Thlr , und des Fabrikanten Bacon
von 528 Thlr, , welche denselben auf
ihre resp , Forderungen an die Real¬
schule , in Folge übernommener Ga¬
rantie , gekürzt und event , demnächst
nach Ablauf der Garantiezeit auszu¬
zahlen sind . 17 „ 7 „ 6 „

<1, Ein bei der Wittwencasse im Jahre
1857 58 zu 4? „ aufgenommenes An¬
lehen von ursprünglich 11000 Thlr,
der Gascompagnie behufs Ausdeh¬
nung der Gasbeleuchtung wiederum
dargeliehen , welche dasselbe mit30//„
verzinst und die Schuld bis zum
Jahre 1878 dadurch tilgt , daß auf
Capital und Zinsen jährlich 790 Thlr,
bezahlt werden , im Rechnungsjahre
1874/75 gehen ein:

Zinsen : . 87 „ 22 „ „
Capitalabtrag : . 702 „ 7

v. Ein anderes im Jahre 1867/68 aus
der Ersparungscasse aufgenommenes
Anlehen von ursprünglich 6000 Thlr,
ist dem Fabrikanten Fortmann be¬
hufs Ausdehnung der Gasbeleuchtung
auf die Zuwegungen zum Bahnhof
wiederum dargeliehen , welcher dasselbe
wie die Stadt mit 4 "/o verzinset,
Abtrag und Verzinsung erfordern
jährlich 891 Thlr , 5 gs, , so daß die
Schuld 1876 wieder getilgt sein wird.
Für 1874/75 sind zu zahlen:

Zinsen . 67 „ 7
Kapital . 823 „ 28

11



>,7 ) Die Entschädigung für die der Stadt zuständig gewesene und

aufgehobene Accisc , fällig 1 . Juli , 1 . October , 1 . Januar und 1 . April

mit je 281 Thlr . 7 gs. 6 stv . beträgt jährlich 1125 Thlr . und die Ent¬

schädigung für die Accise von durchgehenden Maaren , fällig an den¬

selben Terminen mit je 39 Thlr . 11 gs . 6 sw . jährlich 157 Thlr . 15 gf.

, 7a) Die Entschädigung der Stadt für Veranlagung re . der staat¬

lichen Einkommensteuer , welche letztere bei einem zwölfmonatlichen Be¬

trage mnthmaßlich 34000 Thlr . erbringen wird , beträgt 3° , oder

1020 Thlr ., davon zahlt die Stadt an den Cännnercr eine Hebungs¬

gebühr von 1 ' /.// „ also mnthmaßlich 425 Thlr ., welcher letztere Betrag

tz 13 der Ausgabe mit zur Verrechnung kommt.

18) Ein Polizeidicner nimmt den Dienst bei der Armencommission

wahr , wofür die Stadtcasse aus der Armencasse jährlich 100 Thlr . bezieht.

19) Die Stadt läßt durch den Cämmercr die Gymnasialcassc ver¬

walten und bezieht dafür ans dieser Casse 75 Thlr.
llO ) Vergütung der Auslagen der Polizeianwaltfchaft für 1874.

, 11 > Die Pachtgelder für die Fischerei in den städtischen Gewässern

fallen hier weg, da dieselben für die Gesammtgemeiude zu vereinnahmen

sind.
( 12) Die Unrathsabfnbr ist voin 1 . Januar 1872 ab auf 3 Jahre

für jährlich 425 Thlr . verpachtet : die Pacht ist am 1 . Mai bezw . 1 . No¬

vember jeden Jahres zahlbar.
, 13) Air Strafgeldern werden voraussichtlich 100 Thlr . mehr zur

Casse kommen, statt 300 Thlr . 400 Thlr.

(14 ) Die Vertheilung der Gemeindesteuer erfolgt in Gemäßheit Art.

47 ß 3o . der revidirten Gemeinde -Ordnung vom 15 . April 1873 nach

dem Gesammtbetrage der sammtlichen directen Staatssteuern , nämlich

dein Jahresbetrage der Grund - und Gebäudesteuer und dem ^ monat¬

lichen Betrage der Einkommensteuer.
fTi (15) Die Hundesteuer beträgt in der Stadt für einen Hund 2 Thlr.

undsürjeden ferneren Hrrnd derselben Haushaltung jedesmal 2 Thlr . mehr.

(16) Anleihen zur Deckung der Ausgaben von 37a l) ß-
, ll ver¬

zinslich zu 4°/„ unter Vorbehalt einer 6 monatlichen Kündigungsfrist,

Wiederabtrag in 20 Jahren durch jährlich gleiche Zahlungen von 215

Thlr . und Ausbringung der Abtragsquote durch die Gesammtsteuer

nach Art . 47 H 3a . der revidirten Gemeinde -Ordnung.

II . Ausgabe» .

,,17) Ein Vorschuß ist nicht zu verausgaben , da die Rechnung für

1873/74 voraussichtlich mit einem Cassenbehalte schließen wird.

(18 ) Gehalte der Beamten , Hiilfsbeamten und Gemeindediener , ein¬

schließlich des Feldhüters für das Stadtgebiet , fällig vierteljährlich
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xraouumsranäo 16. Juni , 16 . Sept ., 16 . December 1874 und 16 . März
1875 und nach Art. 21 des Statuts I . von der Stadtcasse allein , nicht
auch von der Casse der Gemeindcabthcilnng Stadtgebiet zu tragen (welche
auch mit einem Beitrage zu den Geschäftskosten nicht belastet ist/.

u . Stadtdirector Wöbcken .
d . Amtsverwalter Ahlhorn

2000 Thlr.
1040 „

gs-

nämlich Gehalt . . . . . 800 Thlr.
Zuschlag, 15' /, . . . - 120 „
Functionszulage . . . . . . 120 „

o . Auditor von Heimburg .
nämlich Gehalt . . . . . . 500 Thlr.
Zuschlag 15° /, . . . . . . 75 „
Functionszulage . . . . . 120 „

ä . Rathsherr Wiencken . 100 —
e. „ Scharfer . 100 „ — „
i. „ Fortmaun pro April 1874 . . 8 „ 10 , ,
8'- „ Propping. 100 — ,,

Mai 1874
ü. " ult, März 1875 ^ 91 - 20 "
i. Cämmerer Svnnewald . 950 , , —

darunter 200 Thlr . Geschäftskosten.
k. Actuar Bruns . 750 „ —
i. „ Rohde . 650 , , —

IN. „ Stammer . . 550 „ —
n. „ Dümeland . 500 —- „
0. Inspektor Stolle . 750 , , - , ,

Baumeister Stolz für 1 Monat . . . . 66 , , 20 „
0- „ Ellersiek für 11 Monate . . . 733 „ 10
1' . Polizeidiener Albers . 420 —
8. „ Meyer . 420 — „
t. Feldhüter Lüschen . 420 „ —

U. Polizeidiener Fimmen . 350 „ — „
Gehaltszulage 70 Thlr . vom 1 . Mai 1874

an, mithin für 11 Monate. 64 , , 5
V. Polizeidiener Martens . 350 „ — „

„ Harms. 350 „ —

(19 ) Gewöhnliche Dienstkleidung für 5 Polizeidiener und den Feld¬
hüter ä 20 Thaler . Außerdem 10 Thlr . für etwaige neue Degen.

M . Durch Beschluß des Stadtraths vom 12 . Mai 1874 find er¬
höht die Kosten

n . für gewöhnliche Dienstkleidung von 20 Thlr . auf 25 Thlr.
In für 1 neuen Mantel von 17 Thlr . auf 20 Thlr .,
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welchen letzteren die Polizeidiener nnd der Feldhüter alle 3 Jahre , statt

wie bisher alle vier Jahre erhalten,
iM 42 Rottmeister erhalten je eine Vergütung von S ' / ? Thlr.

l2l '> Zur Besichtigung der am Stau zum Verkauf ausgebotenen

Fische.
(22) Wegen Mehrbedarfs an Feuerung und Beleuchtung sind statt

300 Thlr , 400 Thlr , ausgeworfen,
(23) An Kosten der Erhebung bezw , Veranlagung der Einkommen¬

steuer sind zu veranschlagen
n , an den Cämmerer (s, Bemerkung zu Einnahme Z18 ) 425 Thlr,

5 , für Schreibhiilfe n . 175 „

(24) Die sonstigen Geschäftskosten u . a , für Copialien , Insertionen,

Oldenburger Anzeigen , öffentliche Blätter und Schriften , Revision der

Rechnung , sind den Ausgaben des Jahres 1873/74 entsprechend auf

650 Thlr , erhöht,
(25 ) Pensionen sind zu zahlen:

a . dem Nachtwächter Lahrßen . 55 Thlr.

d , „ Rohde.
0 . „ „ Schäfer . . . . . 48

3 . „ „ Harms. . . . . 42

e , „ , Rohenkohl . . , . . . . . 49 „

k- „ „ Buscher. . . . . 47

2 > „ , , Feldmeyer . . . . . . . . 44

5 . „ Müller. . . . . 41

Zusammen 379 Thlr.

(26) Nach dem Besichtigungs -Protocolle und speciellen Kosten¬

anschläge,
Es sind veranschlagt:

n , für 's Rathhaus , einschließlich der Rathsbude
und des Rathskellers.

d . für das Haus in der Schüttingstraße .

o , für die Pastorei in der Haarenstraße .

6 . für ' s Sprützenhaus vor dem Haarenthor
e . für den Lappan .
1. für die Turnhalle.
A-. für unvorhergesehene Reparaturen in dem

unter u bis 1 gedachten Gebäuden

193 Thlr . 20
79 „ -
71 „ 15
43 15
37 „ —

149 „ "

200 Thlr . - gs.

(27a ) für 1 eichene Höhle 8 Meter lang im großen Stadtbusch

40 . Thlr,
I >. für 4 Höhlen von großen Drains 30 Meter lang 30 Thlr,

o , für Gruppenschießen in den Büschen und den Anpflanzungen

266 Thlr , 20 gs,
ä , für 300 Meter Gruppennacharbeiten 40 Thlr.



s . für Pflanzungen , Hauerlohn und sonstige Arbeiten 53 Thlr.
10 gs.

(28) Es sind die nach Einnahme H 11 einkommendcn Ablösungs-
gelder zinslich zu belegen,

(29) Zur Verzinsung der Schulden:
o . an den lateinischen Schulfundes aus

älterer Schuld für 800 Thlr . Gold 4°/^
für das Jahr vom 17 . Ang . 1873/74
80 Thlr . Gold - - . 88 Thlr . 17 gs . 2 sw.

1>. an die Wittwencasse für pro rssto
2506 Thlr . 19 gs . 2 sw . der im Jahre
1857/58 nach dem Vertrage mit der
Gascompagnie aufgenommenen Anleihe
von 11,000 Thlr . für das Jahr vom
1 . März 1874/75 . . . . ^ . . 100 „ 7 „ 11

(s. Bemerkung 6ä .)
0 . an dieselbe für pro rssto 400 Thlr.

der am 30 . April 1861 zur Deckung
des außerordentlichen Deficits aus
1860/61 aufgenommenen Anleihe von
3000 Thlr . 4», o Zinsen sür das Jahr
vom 30 . April 1874/75 . 16 „

cl. an dieselbe für pro rssto 2200 Thlr.
der am 30 . April 1862 zur Deckung
des außerordentlichen Deficits aus
1861/62 aufgcnommenen Anleihe von
4600 Thlr ., 4 " , Zinsen für das Jahr
vom 30 . April 1874,75 . 88 „

v) an die Ersparnngscasse für pro rssto
6381 Thlr . 18 gs . 5 sw . der am
26 . Januar 1863 zur Deckung der
Kosten zum Neubau derStaubrücke auf-
genommenenAnleihe von 7000 Thlr ., sür
das Jahr vom 26 . Januar 1874/75 4 >/„ 255 „

1. an die Ersparnngscasse für pro rssto
1422 Thlr . 13 gs . 7 sw . der am 22 . April
1863 zur Deckung der Kosten für
Pflasterung der Nadorsterstraße aufge¬
nommenen Anleihe von 2600 Thlr . für
das Jahr vom 22 . April 1874 -75 4° ,
Zinsen.

K . an dieselbe für pro rssto 2387 Thlr.
7 sg. 6 sw . der am 22 . April 1864

11

56 26 „ 11
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aufgenommenen Anleihe von 4000 Thlr.
zur Deckung des außerordentlichen De-
ficits aus 1863/64 für das Jahr
22 . April 1874/75 . 05 Thlr . 14 gs.

l>. an dieselbe für pro rssto 1680 Thlr.
24 gs . 9 sw . der nach dem Vertrage
mit der Gasanstalt am 1 . Octobcr
1867 aufgenommeneu Anleihe von
6000 Thlr . 4°/o Zinsen für das Jahr
vom 1 . April 1874/75 ff. Bemerkung
Os . 67 „ 7 „

i . an dieselbe für pro rssto 600 Thlr.
der zur Deckung des außerordentlichen
Deficits aus 1864/65 und 1865/66
aufgenommeuen Anleihe von2000Thlr.
io/ » für das Jahr 27 . April 1874075 24 „ — „

ü . an dieselbe für pro rssto 1000 Thlr.
der zur Deckung des außerordentlichen
Deficits aus 1867/68 anfgeuommenen
Anleihe von 2000 Thlr . 4°/« Zinsen
für das Jahr 1 . April 1874/75 . . 40 „ — „

1. an dieselbe für pro rssto 9553 Thlr
1 gs . 9 sw . der zur Deckung der Kosten
der Erneuerung der Stankaje auge-
liehencn 10000 Thlr . 4»/„ Zinsen für
das Jahr vom 4 . September 1873 74 382 „ 3 „

m . an dieselbe für pro rssto 2156 Thlr . der
zum Ersätze eines zur Abtragung einer
Schuld der Gcmeindecasse an die Real¬
schule verwandten Ablösnngscapitals
am 8 . November 1872 angeliehenen
2200 Thlr . 4°/u Zinsen für das Jahr
vom 15 . October 1873 74 . . . . 86 7 „

u . an R . N . für 4300 Thlr . Anleihe is.
Einnahme 8 35 ) für V2 Jahr . . . 86 „ — „

(30) Zum Abtrag der Schulden:
a . an den lateinischen Schulfundus pro

rssto 800 Thlr . Gold . 885 „ 21 „
. M . In Folge Stadtrathsbeschlusses

ist der Rest der Schuld pro 1874 75
abzntragen.

1>. an die Wittwencasse auS dem Vertrage
mit der Gascompagnie aus die Schuld
von pro rssto 2506 Thlr . 19 gs . 2 sw.

8 sw.

8

2

5 „

4



in Abschlag am l . Mäp ; 1875» ( s. Be¬

merkung dir . 6ck) .
s . au dieselbe auf die Schuld aus Anleihe

zur Deckung des Deficits von 1860/61
von pro rssto 400 Thlr . in Abschlag
am 30 . April 1875 bleiben 200 Thlr.

<1. au dieselbe ans die Schuld aus Anleihe
zur Deckung des Deficits aus 1861/62
von pro rssto 2200 Thlr . in Abschlag
am 30 . April 1875.
bleiben 2000 Thlr.

s . an die Ersparnugscasse auf die Schuld
ans Anleihe znni Neubau der Stau¬
drücke von pro rssto 6381 Thlr.
18 gs . 5 sw . in Abschlag am 26 . Ja¬
nuar 1875 .
bleiben 6311 Thlr . — gs . 9 sw.

1. au die Ersparungscasse auf die Schuld
aus Anleihe zur Pflasterung der Na-
dorsterstraße pro resto 1422 Thlr . 18

gs. 7 sw . in Abschlag am 22 . April 1875
bleiben 1288 Thlr . 1 gs . 1 sw.
an dieselbe auf die Schuld aus Anleihe
zur Deckung des Deficits aus 1863/64
von pro rssto 2387 Thlr . 7 gs . 6 sw.
in Abschlag am 22 . April 1875 . .
bleibt Schuld 2188 Thlr . 12 gs . 4 sw.

Ir . au dieselbe aus dein Vertrage niit der
Gascompaguie auf die Schuld von pro
rssto 1680 Thlr . 24 gs . 9 sw . in Ab¬

schlag am 1 . April 1875 ss. Bemer¬

kung 'Nr . 6e .) .
i . au dieselbe auf die Schuld aus Anleihe

zur Deckung des Deficits aus 1864/65
und 1865/66 von pro resto 600 Thlr.
in Abschlag am 27 . April 1875 . .
bleiben 400 Thlr.

!c. an dieselbe auf die Schuld aus Anleihe
zur Deckung des Deficits vsn 1867 68
von pro rssto 1000 Thlr . in Abschlag
am 1 . April 1875 . . .
bleiben 800 Thlr.

I . an die Ersparungscasse auf die Schuld
aus Anleihe zur Deckung der Kosten
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der Erneuerung der Staukaje von
pro rssto 9553 Thlr . 1 gs . 9 sw . in
Abschlag am 4 . September 1874 . . 123 Thlr . 3 gs . 10 sw.
bleiben 9429 Thlr . 27 gs . 11 sw.

in . an die Ersparungscasse auf die Schuld
ans Anleihe zum Ersätze eines zur Ab¬
tragung einer Schuld der Gemeinde-
casse an die Realschule verwandten Ab-
lösungscapitals von pro vssto 2156
Thlr . in Abschlag am 15 . Oct . 1874 44 „ — „ — „
bleiben 2112 Thlr.

(31 ) Die in diesem Jahre erforderlichen Zuschüsse betragen zu den
Kosten der Real - und Vorschule 5168 Thlr . 6 gs . 4 sw ., zu denjenigen
der Cäcilienschule 1391 Thlr . 27 gs. 7 sw . nach den Voranschlägen
dieser Schulen sür 1874 75.

(31a ) Der Zuschuß zur Gewerbeschule ist von 50 Thlr . auf
100 Thlr . erhöht.

(32) Die Kosten der Unterhaltung der Hafenanstalten sind von
500 Thlr . auf 700 Thlr . erhöht , hauptsächlich in Folge nothwendiger
Baggerung . Außerdem fallen unter diese Rubrik die Kosten der Unter¬
haltung des Krahns , der Instandhaltung des Users vor Balleers
Gründen und der Reparatur des Zaunes am inneren Hafen.

(33) Die Kosten der Reinigung der Stadtgräben fallen der Ge-
sammtgemeinde zur Last.

(34) für 17 Nachtwächter st 180 Thlr . . . . . . 3060 Thlr.
für 2 OberwLchter st 240 Thlr . 480 „
für Schnarren . 10 „

3550 Thlr.
(35) Für Straßenbeleuchtung genügen wie im vorigen Jahre

5600 Thlr.
>36) Die sonstigen Kosten der Polizeiverwaltnng sind veranschlagt

zu 700 Thlr ., darunter befindet sich die Vergütung für 2 Hülfspolizei-
diener , von denen der Hülfspolizeidiener Behrens I . eine tägliche Ver¬
gütung von 22 gs . 6 sw. erhält die Vergütung des anderen Hlllfs-
polizeidieners beträgt täglich 20 gs., jedoch erhält derselbe für die Bei¬
treibungen der Staats - und städtischen Abgaben diese tägliche Vergü¬
tung nicht, sondern sür jede Ansage 6 siv . und für jede Pfändung 2 gs.

(37 ) Die Kosten der Unterhaltung des Gemeinde - Eichamts , dessen
Gebübren in die Gemeindecasse fließen (K 30 der Einnahme ) werden zu
200 Thlr . veranschlagt , einschließlich der Loealmiethe von 150 Thlr.

(38i Da die vom Stadtrathe für Anlegung einer öffentlichen
Pumpe an der Staulinie für 1873/74 bewilligten 200 Thlr . nicht zur

4*



Verwendung gekommen sind , werden dieselben bier auf das Jahr 1874 75

übertragen.
( 36 ) Für Anpflanzungen bei der Realschule sind pro 1872 73 und

1873 74 600 Thlr . bewilligt und verwandt . Von Herrn Rathsherrn

Lchaeser ist die Bewilligung einer ferneren Summe von 150 Thlr.

beantragt , welche vom Stadtrath jedoch einstweilen abgelehnt ist.

(40 ) Von de» für Schnlmobiliar für die Realschule im Ganzen be¬

willigten 4770 Tblr . 9 gs . werden 000 Thlr . als pro 1873 74 nicht

mehr zur Verwendung kommend , hier auf das Jahr 1874 75 über¬

tragen , jedoch bedürfen die einzelnen Anschaffungen von dieser Summe

noch der besonderen Genehmigung des Stadtraths.

(410 An Baukosten für die Realschule sind im Ganzen bewilligt

50,220 Thlr . 11 gs . 0 sw . , davon sind noch zu verwenden 600 Thlr .,

welche hier ans das Jabr 1874 75 übertragen werden . Es sind u . a.

veranschlagt:
n . für 5 Fach Znggardincn in der Aula der

Realschule . 141 Thlr . 29 gs.

0 . für 5 Fach Faltblätter . 33 „ 10 „

n . für Reparaturen an Thüren und Verbesserung
der Closet - Anlage in der Realschule . . . 349 „ — „

(42 ) An Aufhöhnngskosten sind 4650 Thlr bewilligt , wovon die

disponiblen 150 Thlr . hier ans das Jahr 1874/75 übertragen werden.

(43 ) Infolge Beschlusses des Stadtraths vom 2 . December 1873

bezw . 10 . Tecember 1873 sind für Verbreiterung des Neuenweges nach

dem Wiedseldh
'
cben Plane 3000 Thlr bewilligt.

<440 Für Verlängerung der Straßen rc . ans den Gründen der

Haarenbleiche sind 800 Thlr . in den Voranschlag ausgenommen.

>45 ) Betreffend die laut Beschluß vom 7 . April 1874 für Erbauung

eines Steigerhanscs auf dem Turnplätze des Oldenburger Turnerbundes

bewilligten 300 Thlr.
(46 ) Ausgaben im Einzelbetrage von mehr als 25 Thlr . bedürfen

der besonderen Genehmigung des Stadtraths.

Gemeindeabtheilung Stadtgebiet.

(47 ) Die Rechnung für 1873/74 wird muthmaßlich mit einem Lasse-

behalt von 118 Thlr . schließe » .

(48 ) Nach Art 21 des Statuts 1 bezieht die Gemeindeabtheilung

Stadtgebiet die daselbst zu entrichtende Hundesteuer und die Strafgelder

für llebertretungen gegen die Rcgierungsbekanntmachung vom2 . Februar

1846 , Las Wirthschaitsgewerbe betr ., gegen das Gesetz vom 27 . April

1853 die Hundesteuer betreffend , gegen die Vorschriften , die Abwendung

von Fenersgcfabr und die Löschung anSgebrochenen Feuers bete , und
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gegen Übertretung sonstiger feuerpolizeilicher Vorschriften innerhalb ihres

Bezirks.
(49 ) Die Hundesteuer im Stadtgebiet beträgt für einen Hund 15 gs.

für jeden ferneren Hund derselben Haushaltung aber eben so viel wie

in der Stadt.

(50 ) Zur Deckung der zu den Pslasternngskosten des AlexanderwegeS

behns Herstellung einer Chaussee von Oldenburg nach Wiefelstede be¬

willigten 1000 Thlr . ist eine Anleihe erforderst » . Dieselbe ist mit 4 7«

zu verzinsen und in 20 Jahren durch jährlich gleiche Zahlungen auf

das Capital wieder abzutragen.
Die Aufbringung der Abtragsquote sowohl als der Zinsen erfolgt

durch die Gesammtsteuer nach Art 47 tz 3o der revidirten Gemeinde-

ordnung.
(50n ) Siehe Bemerkung zu Einnahine z 45.

(51 ) Für die Anleihe von 1000 Thlr 4 /̂„ Zinsen für ' / - Jahr.



54

Bemerkungen

zmn Voranschläge der Gemeinde - Casse der Gescunmt
gemeinde für 1 . Mai 1874 75.

I . Einnahmen.

(52 ) Die Erhebung der Umlage hat erst im Frühjahre 1875 zu
erfolgen , weil die Einquartierung von unbestimmter Dauer und Er¬
stattungen vom Staate bezw . Reiche zu erwarten sind,

(53 ) Zur Vertiefung der sog . Hausbäke sind 3400 Thlr . bewilligt,
welche anzuleihen und in 10 Jahren in jährlich gleichen , gemäß Art . 11
8 1 und 3 der Wasserordnnng vom 20 . November 1868 , nach dem Ver¬
hältnis ; der Grund - und Gebändesteuer zu repartireudeu Raten zurück¬
zuzahlen sind.

(54 ) Die Fischerei in den städtischen Gewässern ist vom 1 . Januar
1874 ab auf 6 Jahre zu jährlich 173 Thlr . verpachtet , die Pacht ist
vierteljährlich voranszuzahlen und für die Gesammtgemeinde zu verein¬
nahmen.

II . Ausgabcn.

(55 ) Nachdem die Casse der Gesammtgemeinde Ende v . I . errichtet,
entstanden in Folge Einquartierung der Stadtgemeinde erhebliche Aus¬
gaben , zu deren Deckung eine Umlage noch nicht ausgeschrieben wurde.

(55a .) Die Miethentschädigung für Wäschestücke kommt laut Ver¬
fügung vom 18 . Mai 1874 nicht zur Auszahlung , da seitens der Mi-
litairbehörde darauf verzichtet ist.

(56 ) Die Kosten der Unterhaltung der Stadtgräben fallen nach
Artikel 10 tz 1 und Artikel 11 tz 1 nnd 3 der Wasser -Ordnung vom
20 , November 1868 der Stadtgemeinde zur Last.
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Bemerkungen
zum Voranschläge der Armencasse für 1 . Mai 1874/75.

(57 ) Der Voranschlag für 1873/74 schließt mit einem Cassenbehalte

von 2710 Thlr . 19 gs . 7 sw . Nach der von dem Armenrechnungs-

führcr vorgelegtcn Uebersicht wird die Rechnung für 1873 74 jedoch

voraussichtlich mit einem Cassenbehalt von ca . 3400 Thlr . abschließen . Die

Mehreiuuahine von ca . 700 Thlr . rührt hauptsächlich daher , daß die

Armenbeiträge für 1873 74 ca . 1400 Thlr . mehr erbringen , während

die Armenunterstützungen ca . 300 Thlr . Kosten weniger , dagegen die

sonstigen Ausgaben in Folge Uebernahme des Deficits der Dienstboten-

Krankenkasse von ca 600 Thlr . und des Deficits der Gesellenkranken¬

kasse von ca . 400 Thlr , ersteres als Vorschuß , ca . 1000 Thlr . Kosten

mehr verursachen werden.

58 ) Einschließlich des Vorschusses an die Dienstboten - Kranken-

kasse von 623 Thlr . 8 gs . 4 sw . und eines früheren Vorschusses von

400 Thlr ., welche unter Z 28 wieder mit in Ausgabe gestellt sind , da

dieselben noch nicht zur Erstattung kommen werden.

(59 ) Pachtgelder für die früher von Ochtrup
' schen Häuser , welche

im Jahre 1863 von der Armen - Commission angekauft.

(60 ) Es sind an Zinsen zu berechnen:

n . 4 pCt . von 1890 Thlr . Gold — 75 Thlr.

18 gs . Gold . 83 Thlr . 4 gs . 10 sw-

d . 4 pCt . von 10845 Thlr . Court . . . 433 - 24 - — -

o . 4 pCt . von 330 Thlr . Court . . . . 13 - 6 » — -

Zinsen des Legats der Fran Generalin

von Wardenburg , welche dazu zu ver

wenden sind , Armen eine Weihnachts-

sreude zu bereiten.

0 . 4 pCt . von 100 Thlr . 4 - — . — .

Zinsen eines den gewöhnlichen Einnahmen

entnommenen Vorschusses.

zns . 534 Thlr . 4 gs . 10 sw.

0 >1 ) Die von der Armen - Commission für die Bewahrschulc zu ver¬

waltenden Kapitalien betragen 2000 Thlr . Gold , ein Legat der Groß-
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Herzogin Cäcilie . und 1125 Thlr , Cour ., ein Legat des Ministers von
Brandenstein , und 107 Thlr , 3 gs. Cour, , ein Legat des Fräulein
Cordes,

(62 > Der Zuschuß betragt 400 Thlr , Gold,
(63) Vorschüsse für Arme , deren Unterstützung den generellen Fonds

und anderen Genieinden obliegt , die Summe derselben ist nach tz 24
der Ausgaben auf 1500 Thlr . veranschlagt und zwar 300 Thlr , höher
als 1873/74 , da sür den Generalfonds , in Folge des Reichsgesetzcs vom
6 , Juni 1870 über den Unterstützungswohnsitz , voraussichtlich mehr Vor¬
schüsse werden geleistet werden , als bisher.

(64/ Zu den Armenlasteu werden nicht herangezogen:
n , Handwerksgesellen und Dienstboten , — nach Beschluß des Ge¬

meinderaths,
d . die in herrschaftlichen Gebäuden wohnenden Hofbeamten und

Hosdiener , soweit sie nicht eigenes beitragspflichtiges Vermögen
besitzen, — dafür die Einnahme Z 14a,

o , die Beamten und Diener des Prinzen Peter von Oldenburg , —
dafür die Einnahme Z 146,

ä , Militairpersonen , soweit dieselben nach der Militairconvention
vom 15 , Juli 1867 und nach buudesgcsetzlichen Bestimmungen
zu persönlichen Gemeinde - Umlagen nicht herangezogen werden
können,

(65) Die Gehalte u , s, w , bestehen aus folgenden Posten:
s-, Gehalt des Rechnungsführers . 300 Thlr,
d . Zuschuß zum Gehalt eines Polizeidiencrs . . . . 100 -
o . Gehalt der Verwalterin des Bekleidnngsmagazins , 50 -
l66) Der Landgemeinde Oldenburg sind bis 1875 76 incl , nach

Entscheidung der Großherzoglichen Regierung vom 27 . Juni 1863 jähr¬
lich 500 Thlr . Gold Entschädigung in vierteljährlich , am 1 , August,
1 , November , 1 , Februar und 1 , Mai fälligen Raten zu zahlen,

(67) Es sind folgende Ausgabe -Rubriken in Folge des Mehrbedarfs
bezw , der Steigerung der Preise erhöht:

Ausgabe Z 19, Feuerung von 250 Thlr . auf 350 Thlr,
Ausgabe H 20 , Heuergelder von 600 Thlr . auf 700 Thlr.
Ausgabe ß 21a . Krankenhäuser und Jrrenheilanstalt von

1100 Thlr , auf 1350 Thlr,
Ausgabe K 27 , Zum Abgang beorderte Rückstände von 90 Thlr,

auf 100 Thlr,
Ausgabe s 28 , Genehmigte Rückstände von 1100 Thlr , auf

1800 Thlr,
Ausgabe Z 29 , Sonstige Ausgaben von 50 Thlr , auf 100 Thlr,
(68) Zur Bekleidung der Armen werden außerdem die zu tz 26

Vlla , der Ausgaben aufgeführten 450 Thlr verwandt.



Bemerkungen

zum Voranschläge der Wegecasse für 1 . Mai 1674 75.

Stadtgemeinde.

I . Einnahmen.

(69 ) Rückstände von Beiträgen zur lchtjährigen Umlage sind nicht

zu veranschlagen , da im Jahre 1873/74 keine Umlage erforderlich gewesen.

(70 ) Da in dem vorhergehenden Jahre zur Wegecasse der Stadt-

gemeinde keine Umlage erhoben ist , wird die Rechnung für 1873 74

mnthmaßlich mit einem Vorschuß von etwa 620 Thlr . schließen . Zur

Deckung desselben und der für das Rechnungsjahr 1874/75 veranschlag¬

ten gewöhnlichen Ausgaben ist eine Umlage im / „- Betrage der jähr¬

liche» Grund - und Gebändestener erforderlich . Es beträgt die jährliche

Grund - und Gebändestener in Stadt - und Stadtgebiet für 1874 —

11,350 Thlr . — gs . 5 sw.

Die Grund - und Gebändestener von

steuerfreien znr Weglast der Stadtgemeinde

jedoch pflichtigen Grundstücken und Ge¬

bäuden . 368 „ 16 „ 5 „

11718 Thlr . 16 gs. 10 sw.

so daß die Umlage etwa 1171 Thlr . erbringen wird.

(71 ) Tic auf Grund des Art . 85 der Wegeorduung erkannten Geld¬

strafen fließen nach Gemeinderathsbeschluß vonr 14 . December 1866 in

die Wegecasse der Stadtgemeinde.
(72 ) Zu den Herstellungskosten einer Chaussee von Oldenburg nach

Wiefelstede sind , soweit die Strecke im Stadtgebiet Oldenburg iu Betracht

kommt , bewilligt:
a . durch Gemeinderathsbeschluß vom 6 . Juni 1873 . 6060 Thlr.

welche anzuleihen und durch jährlich gleiche

Zahlungen in 25 Jahren wieder zu tilgen sind;

d . durch Verfügungen Großherzoglichen Staats¬

ministeriums Departement des Innern vom

25 . April 1873 bezw . 20 . December 1873 als

Staatszuschnß . 2290 „
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welcher, da derselbe nach und nach und zwar zu¬
erst mit einem Theil im Jahre 1875 zur Aus¬
zahlung gelangt , ebenfalls anzuleihen , jedoch spä¬
testens in 5 Jahren wieder abzutragcn ist,

o . Durch Beschluß der Vertretung des Stadtgebiets
vom 10 . Februar bezw , 21 , Mai 1873 als Zu¬
schuß des Stadtgebiets . 1000 Thlr.
Ferner betragen die freiwilligen Beiträge , . , 2051
welche zur Hälfte mit 1025 Thlr , 15 gs , am 4 , De-
ccmber 1873 gezahlt und zur Hälfte mit 1025 Thlr.
1b gs, am 1 , Juli 1874 zu zahlen sind.

Machen zusammen 11401 Thlr,
Da die Herstellungskosten der Chausseestrecke im
Stadtgebiet zu . 11450
veranschlagt sind , so fehlen noch 49 Thlr . , welche
durch die gewöhnliche Einnahme zu decken sind.

II . Ausgabe,

(73) Nach Art , 41 tz 4 und 5 der Wegeordnung ist die Unterhal¬
tung der Brücken und Höhlen , sowie jede außerordentliche Arbeit zur
Instandsetzung oder Verbesserung der Wege, namentlich deren Erhöhung
und Verbreiterung von der ganzen Stadtgcmeinde zu beschaffen.

Die Eintragung der Ausgabesummen ist geschehen nach den spe-
cicllen Kostenanschlägen, nämlich:

a , für Pflasterungskosten des Alexanderweges . . . 11450 Thlr.
in einer Länge von etwa 2929 Metern,

ix für Reparatur und Nachfugen der vorhandenen
Höhlen . 25

o . für Malen der Geländer und Sicherungsriegclwerke 15
(74) Zur Verzinsung der Schulden für 8350 Thlr , Anleihe zur

Deckung der Kosten der Pflasterung des Alexanderweges 4 pCt . Zinsen
für z Jahr 167 Thlr.

L . Gemeindeabtheilung Stadtgebiet.
1 . Einnahme.

(75) Die Umlage wird nach der Grund - und Gebäudesteuer repar-
tirt , jedoch in Folge einer Verfügung der vormaligen Großherzoglichen
Regierung vom 5 , April 1867 und mit Beziehung auf Art . 34 z 1
der Wegeordnnug unter der Beschränkung , daß kein Gebäude zu einem
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höheren Steuersatz als dem fünffachen Betrage derjenigen Summe an-

gesetzt wird , welche von einem Katasterjück des am höchsten besteuerten
Landes in der Gemeinde zu entrichten ist.

Der jährliche Betrag der Grundsteuer für
das Stadtgebiet ist . 716 Thlr . 17 gf. 5 sw.
Der Gebäudestenerbetrag . 328 - 6 - — -

zusammen 1044 Thlr . 23 gs. 5 sw.

^ des Jahresbetrags wird also ca . 626 Thlr . erbringen.
(76 ) Die ansgeworfenen 15 Thlr . bestehen in Holzkaufgeldern.

II . Ausgabe.
(77 ) Die Rechnung für 1873 '74 wird muthmaßlich mit einem

Borschuß von 25 Thlr . schließen.
(78 ) Nach den speziellen Kostenanschlägen:

a, Ausverdingungsgelder für gewöhnliche Instand¬
setzung der Wege . 988 Thlr . 20 gs.

d . für Nachpflanzungen und Aufschneiden der
Bäume an den Wegen . 50 - — -

o . für Schneearbeiten , Weißen der Abweisersteiiie rc . SO - — -

Summa 518 Thlr . 20 gs.
Nur die gewöhnliche Unterhaltung der Wege fallt nach Art . 41K1

der Wegeordnung dem Stadtgebiete allein zur Last.
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Bemerkungen
zum Hauptvoranschlage der Straßeucasse für 1 . Mai

1874 - 75.

I . Lmnahmcn.
79 "! Tie Rechnung für 1873 74 wird muthmaßlich mit einem

Cassenbehalt von etwa 700 Thlr . schließen.

jM Die Zuschüsse werden in Folge einer Vereinbarung mit dem

Staat nach Art . 28 der Wege - Orduuug für die Unterhaltung derjenigen

Straßen in 12 Fuß Breite der besteinten Fahrbahn geleistet , deren

Unterhaltung als Staatswege dem Staate zur Last fällt . Dahin ge¬
hören z. B . der äußere , mittlere und innere Damm , die Straßen an

der Ostseite des Casinoplatzes und an der Westseite des Marktplatzes,
die Lange - , Heiligengeist - und Nadorsterstraße , die Haaren - , Ofener-
nnd Donnerschweerstraße.

>81 ) Nach Verfügung der Regierung soll nicht ein gleicher Procent¬

satz von der Grund - und Gebäudesteuer als Straßen - Umlage gefordert
werden , sondern cs sind die Steuer - Capitalien der Grundstücke und

Gebäude gleichmäßig zur Umlage heranzuziehen . Auf Grnnd dieser

Verfügung sind , La die Grundsteuer 9 z, des Grundsteuer - Reinertrags,
die Gebäudesteuer dagegen 6 °/„ des Gebände - Miethwerths beträgt ° z
der Jahresgrundsteuer und der Jahresaebäudcstcner , als Unilage in

den Voranschlag ausgenommen . Es beträgt zur Zeit die in Betracht
kommende Grundsteuer 659 Thlr . , die Gebäudesteuer 11436 Thlr . und

zwar:
n . Grundsteuer von steuerpflichtigen Grundstücken . . 469 Thlr.
d . Grundsteuer von steuerfreien , zur Straßeucasse je¬

doch pflichtigen Grundstücken . 190

o . Gebäudesteuer von steuerpflichtigen Gebäuden . . 9836
ci. Gebäudesteuer von steuerfreien , zur Straßeucasse

jedoch pflichtigen Gebäuden . 1550

o . Gebäudesteuer von steuerfreien , zur Straßeucasse je¬
doch pflichtigen landwirthschaftlichen Gebäuden . . 50 -
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(82) Die hier verrechnete» 30 Thlr . 1 gs. betreffe» die Zinsen für

das der Stadt aus der Landescasse begleichende Eutschädignngscapital

von 743 Thlr . 11 gs . für die übernommene Unterhaltung der uörd-

licken Usermaner der Brücke vor der Gartenstraße und der Brücke bei

der Schlohivache (Art . 20 K 1 der Wegeordnnngi.

(83l Es ist die Aufnahme einer Anleihe von 1000 Thlr . in Aus¬

sicht genommen , welche im Jahre 1875/76 wieder abzutragcn ist.

II . Ausgaben.

(84) Die gewöhnliche Unterhaltung der Brücken besaßt auch die

Malerarbeit und das Ansfugen der steinernen Brücken und Usennanern

bei der Ostersiraße und auf dem Stau.

(85 ) Die Kosten für Klappen und Höhlen werden zu 368 Thlr.

veranschlagt , einschließlich der Anlegung einer Senlgrube in der Garten-

straße vor Eisendecher' s Hause.

(86) Zur Nenpflasternng gelangt:

a . die Langenstraße von der Kurwickstraße bis Ritter ' S

Ecke mit behauenen Steinen 30 Meter lang und

6,4 Meter breit . 352 Thlr.

l>. der äußere Damm von der Dammmnhle ab , 05

Meter lang und 4,6 Meter breit mit behauenen
Steinen . 780

o . ein Laufpfad von Stracks Hause nach dem Theater^

wall mit behauenen Steinen , 6,5 Meter lang , 1,5

Meter breit . 20 -

ck. der neue Weg resp. dessen Berbreiternng . . . . 720 -

(87 ) Die Reparatur und Umlegung befaßt:

s . die Amalienstraße von der Huntestraße bis zur Frie-

derikeustraße 100 Meter laug , 5,9 Meter breit . . 88 -

0 . die Elisabethstraße in einer Länge von 185 Meter

und einer Breite von 4,2 Meter . 113

o . die Kaiserstraße neben der Gasanstalt , 33 Bieter

lang , 4,3 Meter breit . 22 -

ck. die Bahnhofsstraße von Miiller ' s Hotel bis zur

Bahnhofseinfahrt 150 Dieter lang , 5,5 Meter breit 120

o . der Stau von Kuutzcn bis Rabcling
's Hause , 45

Meter laug , 8 Meter breit . 50 -

ti die gewölmlichen Reparaturen . 600
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(88 ) Es ist in Aussicht genommen:
» . ein Trottoir in der Btumenstraße 69 Meter lang,

1,42 Meter breit . 98 Thlr.
(89 ) Verschiedene Reparaturen , einschließlich der Umlegung des

Trottoirs neben dem Hanse des Kaufmanns Freesc in der Haaren-
straßc , 8,8 Meter lang , 1,3 Meter breit . . . . . . 153 Thlr.

(90) Für Unterhaltung der ungepflasterten Wege sind 700 Thlr . in
den Voranschlag ausgenommen.

(91 ) Laut Beschluß des Stadtraths vom 10 . März 1874 sind zur
Anschaffung von behauenen Steinen 2500 Thlr . bewilligt . Da von
diesen bereits etwa 1000 Thlr . unter den Neupfiasternngskvsten (Ausg.
K 6) verrechnet sind , so bleiben noch zu verausgaben . . 1500 Thlr.

(92) Zum Abtrag der Schulden:
a . an die Wittwencasse auf die Schuld

aus Anleihe zur Deckung des Defi-
cits von 1866/67 von pro rssto . 6684 Thlr . 11 gs 4 sw.
in Abschlag am 3 . Mai 1874 . . 365 - 12 - 10 -

« leiben 6318 Thlr . 28 gs . 6 sw.
>>. an die Ersparnngscasse auf die

Schuld aus Anleihe zur Deckung des
Deficits von 1872/73 von p . r . . . 2000 - — - — -
in Abschlag am 15 . März 1875 . 500 - — - — --

Bleiben 1500 -- — - — -

(93) Zur Verzinsung der Schulden:
n . an die Wittwencasse für pro rssto

6684 Thlr . 11 gs . 4 sw . der am
3 . Mai 1868 zur Deckung des De-
fieits von 1866 . 67 aufgeuommenen
Anleihe von 8600 Thlr . , 4»/o Zinsen
für das Jahr vom 3 . Mai 1873 . 74 267 Thlr . II gs. 3 sw.

b . an die Ersparuugscasse für pro rssto 2000 - — - - -
der am 11 . November 1872 aufge¬
nommenen Anleihe von 2500 Thlr .,
zur Deckung des Deficits von 1872/73,
4 ,-o Zinsen für das Jahr vom 15.
März 1874 75 . 80 - - - - - -

s . an die Ersparuugscasse für die am
31 . Juli 1873 ausgenommeue An¬
leihe von 3000 Thlr . zur Deckung
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des Deficits von 1873/74 , 4"/^ Zin¬
sen für das Jahr vom 15 . März
1874/75 . 120 Thlr . — gs . — siv.

XL . Diese Anleihe ist in 6 Jahren durch jährliche Capitalabträge
von 500 Thlr . wieder abzutragen , zuerst am 15 . März 1879,

3 . an X . X . für die Anleihe von 1000 Thlr . 4 " „
Zinsen für V- Jahr . 20 Thlr

(94 ) Aus dieser Position werden auch die Kosten der Straßenschil¬
der bestritten.



Bemerkungen

zum Borauschlage der Casse der Mittel und Volks¬

schulen für 1874,75.

Reale Schullast.

(95 ) Nach dem Gesetz von ? 22 . April 1858 ist die über den Grund¬

besitz und die nach der Einkommensteuer nmzulegende Schullast von ein¬

ander getrennt und für jeden Theil dieser Last unter Berücksichtigung
der mit den Katholiken und Inden abgeschlossenen Verträge die Ein¬

nahme und Ausgabe besonders verrechnet.

1 . Einnahmen.

(96 ) Die Rechnung für 1873/74 wird ninthmaßlich mit einem

Cassenbehälte von 50 Thlr . schließen.

(97 ) Dieser Posten betrifft die Pacht für Ackerland auf dem Ehnern,

welches vom 1 . Febrnar 1874 an aus 3 Jahre für jährlich 19 Thlr.

verpachtet ist ; fällig Johannis jeden Jahres.

(98 ) Die Umlage wird repartirt nach dem Fuße der Grund - und

Gebäudestener und beträgt Hz oder33hz " /z des Jahresbetrags der beiden

Steuern . Zu dieser Umlage ist jedoch der in dem der Osternburger
Schulacht angehörigen Theile der Stadt bclegcne Grundbesitz und der

in der Stadt belegene Grundbesitz der Katholiken und Inden nicht

heranzuzieheu.

(99 ) Nach dem Kostenanschläge auf Grund der Besichtignngsproto-
colle i

Es sind veranschlagt:

u . für die Stadtknabenschule
für Uebersandnng des Spielplatzes . . . . 12 Tblr . — gs.

für Kliukerlcgung auf dem Hofplatze neben der

Pumpe . 8 - — -

für Malen der Flaggenstange und Anschaffung

einer neuen Leine dafür 4
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für gewöhnliche Unterhaltung . 90 Thlr . — gs.
für 2 Holzronleaux . 26 - — -

U. für die Stadtmävchenfchule:
für 6 neue Thürschlösser . 5 - — -
für 1 Ofen für das Conferenzzimmer . . . 10 - — .
für Tapezieren desselben . 6 - — -
für Malerarbeiten daselbst . 1 - 15 -
für gewöhnliche Unterhaltung . 86 - — -

o . für die Heiligengeistthorschule:
für Einfriedigung des Spielplatzes , 91 Meter
Rickelwerk ü 11 gs . 33
für Umsetzen des Einfahrtsthors . 1
für 2 neue Thore von eichen Holz mit Beschlag
L 6 Thlr . 12
für Malen der Thore . 2
für Malen der Corridore in 5 ' Höhe mit Oel-
farbe , 120 uMeter ü 5 gs . 20
für Garderobeleisten . 2
für 120 Kleiderhaken ü 4 gs. 16
für Bezeichnung der Classen durch Nummern
an den Thüren rc. 2
für Malen zweier Klassen in 5' Höhe mit Oel-
farbe 84 Meter ü 5 gs . 14
für sonstige Malerarbeiten in demselben . . 4
für 5 Thüren zu malen ü 20 gs . 3
für Ausbesserung eines Ofens in der 3 . Classe
und Umsetzen desselben . 4
für ein neues Thürschloß im Corridor . . . —
für gewöhnliche Unterhaltung . 72

11 -
15 -

15 -

15 .

10 -

25 -
15 -

ci . für die städtische Volksschule.
für 6 Thüren zu malen L 20 gs. 4 - — -

für Malen der Wände in der 3 . Klasse bei 5'
Höhe mit Oelfarbe , 80 HfMeter u 5 gs . . . 13 - 10 -

für gewöhnliche Unterhaltung . 81 - — -

(100 ) Zu den Kosten der Turnanstalt tragen das Schullehrer¬
seminar , das Gymnasium , die Realschule und die Stadtschule je
bei . Die Hälfte des Beitrags der Kasse der Mittel - und Volksschulen
ist vom Grundbesitz zu tragen , da von den Ausgaben der Turncasse
mindestens die Hälfte für Miethe der Turnhalle , Unterhaltung des

Turnplatzes rc. aufgewandt wird . Die Miethe für die Turnhalle von
250 Thlr . fließt in die Gemeindecassc, Abth . Stadt.
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(101) Abtrag auf die Schulden:
u . an die Ersparungscasse auf d:e

Schuld aus Anleihe zum Neubau der
Stadtknabenschule von pro resto
18483 Thlr . 25 gs . 6 sw , in Abschlag
am 26 . Januar 1875 . 238 Thlr . 6 gs . 1 sw.
bleibt Schuld 18245 Thlr . 19 gs . 5 sw.

li . an dieselbe auf die Schuld aus An¬
leihe zur Herstellung einer 7 . Classe
für die Heiligengeistthorschule von
pro resto 750 Thlr . in Abschlag
am 15 . März 1875 , bleiben 500 Thlr . 250 - -

Summa 488 Thlr . 6 gs. 1 sw'

(102 ) Zur Verzinsung der Schulden:
u . an die Ersparungscasse für pro

resto 18483 Thlr . 25 gs . 6 sw . der
am 26 . Januar 1860 zur Bestrei¬
tung der Kosten des Neubaues der
Stadtknabenschule angcliehenen21,000
Thlr ., 4°/o Zinsen für das Jahr vom
26 . Januar 1874 75 . 739 Thlr . 10 gs . 7 sw.

5 . an die Armencasse für 10,000 Thlr.
für den restlichen Kaufpreis der
städtischen Volksschule 4 ' Zinsen
für das Jahrvom 1 . November 1873 74 400 - — - - -

Letztere Schuld ist durch jährlichen
Capitalabtrag von 500 Thlr . zuerst
pro 1876 77 in 20 Jahren zu tilgen.
Laut Beschluß des Stadraths vom
17. Februar 1874 soll mit dem Ab¬

trag bereits im Jahre 1875 76 be¬

gonnen werden und zwar sind abzutra¬
gen im Jahr - 1875/76 nicht 500 Thlr .,
sondern 200 Thlr . und ferner jährlich
500 Thlr . bis zum letzten Jahre , in
welchem 300 Thlr . abzutrageu sind,

e . an die Ersparungs -Casse für pro
resto 750 Thlr . der am 15. März
1873 zur Bestreitung der Kosten der
Herstellung einer 7 . Classe für die
Heiligengeistthorschule angeliehenen
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1000 Thlr ., 4 ° -g Zinsen für das
Jahr vom 15. März 1874/75 . . 30 Thlr . — gs. — sw

Summa 1169 Thlr . 10 gs . 7 sw.

L . Persönliche Schullüst.
I . Lliuuchmcii.

(103 ) Das Schulgeld beträgt zum einfachen Satz:
in der Stadtknabenschule jährlich . 32 Mark
in der Stadtmädchenschule jährlich . 32 -
in der Heiligengeistthorschnle jährlich . 16 -
in der Volksschule jährlich . 8 -

für die 2 . und folgenden Kinder derselben Familie , welche neben einem
älteren Kinde entweder die Mittelschulen , oder die Heiligengeistthorschule
oder die Volksschule besuchen , nur die Hälfte des Satzes.

s . für Schüler bezw . Schülerinnen der Stadtknabeu - und Stadt¬
mädchenschule , deren in der Stadt wohnende Eltern zu den per¬
sönlichen Gemeindeumlagen nicht heraugezogeu werden können
(Militairpersonen , Auswärtige , welche noch nicht 3 Monate in
der Stadt gewohnt haben ) oder für Kinder , welche aus benach¬
barten Schulachten mit Einschluß des zur Osternburger Schul¬
acht gehörenden Theiles der Stadt (äußerer Damm ) diese Schu¬
len besuchen , fällt nicht nur die obige Ermäßigung weg , sondern
cs beträgt das Schulgeld außerdem für jedes Kind 50 «/„ mehr,
mithin jährlich 48 Mark.

d . für Schüler und Schülerinnen der Heiligengeistthor - und städti¬
schen Volksschule , welche aus einer benachbarten Schulacht die
Schule besuchen , beträgt das Schulgeld 25 mehr wie
der obige Satz von 16 bezw . 8 Mark , mithin jährlich 20
bezw . 10 Mark für jedes Kind , ebenfalls unter Wegfall der Er¬
mäßigung für das zweite und folgende Kind,

a . auf Grund des Art . 58 des Schulgesetzes vom 3 . April 1855
wird für diejenigen schulpflichtigen Kinder , welche keine der hie¬
sigen Staats - oder Gcmeindeschulen besuchen , soweit nicht nach
Ziffer 2 und 3 des obigen Artikels Befreiungen eintreten , also
namentlich für alle eine Privatschule besuchenden Kinder das ge¬
setzliche Schulgeld für die städtische Volksschule gefordert , wobei
eine Ermäßigung des Schulgeldes für das zweite und folgende
Kind derselben Familie nicht cintritt , wenn es an den im Art . 57
z 4 des Schulgeset-es erwähnten Vorbedingungen des Erlasses
fehlt.



Das Schulgeld ist veranschlagt:

in der Stadtknabenschule:
a . ermäßigtes Schulgcldfür47SchülcriL5h ^ Thlr . 250 °

jThlr . 20 gs.
d . einfachesSchulgeldfürlllSchülerülO - zThlr . 1184 - — -
o . erhöhtes Schulgeld für 40 Schüler L 16 Thlr . 640 - — -

zusammen 2074 Thlr . 20 gs.

2 . in der Stadtmädcheuschule:
s . ermäßigtes Schulgeld siir 85 Schülerinnen

L 5^ Thlr . 453 Thlr . 10 gs.
k . einfaches Schulgeld siir 153 Schülerinnen

L 10z Thlr . . 1632 - - -
o . erhöhtes Schulgeld für 22 Schülerinnen ü

16 Thlr . 352 - — -

zusammen 2437 Thlr . 10 gs.

3 . in der Heili gengeistthorschnle:
а . ermäßigtes Schulgeld für 121 Schüler ü

2 - Thlr . 322 Thlr . 20 gs.
б . einfaches Schulgeld für 185 Schüler ü 5r Thlr . 986 - 20 -
a . erhöhtes Schulgeld für 24 Schüler L 6ß Thlr . 160 - — -

zusammen 1469 Thlr . 10 gs.

4 . in der städtischen Volksschule:
a . ermäßigtes Schulgeld für 123 Schüler L

iz Thlr . 164 Thlr . — gs.
5 . einfaches Schulgeld siir 190 Schüler ü,2ß Thlr . 506 - 20 -
o . erhöhtes Schulgeld für 15 Schüler L 3 .s Thlr . 50 - — -

zusammen 720 Thlr . 20 gs.

5 . für Kinder der Privatschuleu.
80 Thlr . - gs.

(104) Es ist eine Umlage im 4monatlichen Betrage der Einkom¬
mensteuer erforderlich : der Ertrag eines Monats kann mindestens auf
2650 Thlr . veranschlagt werden . Zn den Umlagen sind sämmtliche
Bewohner der Gemeindeabtheiluug Stadt , mit Ausnahme derjenigen,
welche der ev . Schnlacht Osteruburg angehören , sowie derjenigen , welche
zu den persönlichen Schulumlagen nicht beitragen , heranzuziehen . Die
Katholiken und Juden sind beitragspflichtig , werden aber nach desfälligem
Vertrage entschädigt. S . Ausgabe Zß 26 . 27.
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(105 ) Zinsen eines Vermächtnisses von Fräulein Cordes im Be¬

trage von 107 Thlr . 8 gs . , vvn denen 100 Thlr . auf Schein bei der
Landesbank zu 4"/o und 7 Thlr . 8 gs . auf Einlegebuch bei der Olden-

burgischen Ersparungscasse zu 3z °/)> Zinsen belegt sind , welche zu den

Ausgaben der Schulfeste (siehe Ausgabe tz 37 ) mit zu verwenden sind.
Ferner ist der Erlös für die in der städtischen Volksschule befind¬

lichen , zum Verkaufe bestimmten 20 überflüssigen Petroleumlampen , ver¬

anschlagt zu 15 Thlr . , hier zu vereinnahmen.

(106 ) Die Rechnung für 1873/74 wird mnthmaßlich mit einem

Vorschuß von 150 Thlr . schließen.

(107) Die Gehalte betragen:

I . Bei der Stadtknabenschule:
-r . Rector Munderloh 3100 Mark . 1033z THU
d . Lehrer Rahlwes 1450 Mark . 483 z
0 . Lehrer Lampe 1300 Mark . 433z
<1. Lehrer Harms 1150 Mark . 383z -

s . Lehrer Meine 1000 Mark . 333z -

Gehaltszulage 150 Mark , von: 1 . Mai 1874 an,

demnach für 11 Monate 137z Mark . . . . 45H
1. Zeichenlehrer Löbering , für wöchentlich 6 Unter¬

richtsstunden , seit 1 . April 1874, 450 Mark . .
' 150

Laut Beschluß vom 7 . April 1874 sind dem Zeichen¬
lehrer Löbering 90 Mark . 30

Reisekosten bewilligt , vorausgesetzt , daß demselben
aus Staatsmitteln eine Beihülfe von 70 Thlr.

gewährt wird.
Turnlehrer Mendelssohn 350 Mark. 116 z -

Summa 9027z Mark — 3009z Thlr.

II . Bei der Stadtmädchenschule.
Rector Kröger 2500 Mark. 833 z Thlr.

Außerdem erhält der Rector freie Wohnung , welche

zu 400 Mark geschätzt ist.
Lehrer Grube 1900 Mark. 633»

Lehrer Middendorf 1150 Mark. 383 z -

Gehaltszulage 150 Mark , vom 1 . Mai 1874 an,

demnach für 11 Monate 137z Mark. 45tz
Lehrer Drieling 1150 Mark. 383z -

Lehrerin Rosenhagen 1000 Mark. 333z --

Gehaltszulage 150 Mark vom 1 . Mai 1874 an,

demnach für 11 Monate 137z Mark. 45H -
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I . Lehrer Melchers 1V0V Mark.

8'. Lehrerin Biermann 1000 Mark . . .
1i. Handarbeitslehrerin Wöbcken 360 Mark
i . Handarbeitslehrerin Post 240 Mark . .

kr. Handarbeitslehrerin Baars 240 Mark .
I . Handarbeitslehrerin Röbbelen 110 Mark

in . Turnlehrer Mendelssohn 150 Mark . .
n . Zeichenlehrerin Fräulein Schulz 120 Mark

a.
5.

an

Summa 11195 Mark - -

III . Bei der Heiligengeistthorschule.
Hauptlehrer Drees 2400 Mark . . . .
Lehrer Ladewigs 1450 Mark.
Gehaltszulage 150 Mark , vom 1 . Mai 1874
demnach für 11 Monate 137 z Mark . . .

v . Lehrer Fissen 1300 Mark .
ä . Lehrer Dünne 1150 Mark .
e . Lehrer Henning 1150 Mark .
I . Lehrer Witte 1000 Mark .
8 - Lehrer Niehaus 1000 Mark
K . Handarbeitslehrerin Frisius 220 Mark .
i . Handarbeitslehrerin Windhmn 220 Mark

ü Handarbeitslehrerin Mechan 110 Mark .
1. Handarbeitslehrerin Knoop 110 Mark .

in . Handarbeitslehrerin Taddicken 180 Mark

Summa 104271, Mark

IV . Bei der städtischen Volksschule.
a . Hauptlehrer Dählmann 2850 Mark.

außerdem freie Wohnung , welche zu 400 Mark
geschätzt ist.

d . Lehrer Wiese 1450 Mark.
o . Lehrer Bbkmann 1450 Mark.
cl . Lehrer Riabers 1300 Mark.

Gehaltszulage 150 Mark , vom 1 . Mai 1874 an,
demnach für 11 Monate 137 z Mark.

8 . Lehrerin Wagner 1000 Mark für z Jahr —
500 Mark.

1i . Handarbeitslehrerin Jenke 220 Mark . . . .
i . Handarbeitslehrerin Brickenkamp 220 Mark . .

333 z Thlr.
333^ -
120 -

80 -

36Z
50 -
40 -

3731 z Thlr.

800 Thlr.
483z -

45H -
433z -

383z -
383z -
833z -
333z -

73z -
73z -
36- -
36- -
60 *

14756 Thlr.

783z *

483z
483z
433z -
383z -
333z -

45 z -

166- -
73z -
73z
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kc. Handarbeitslehrerin Westerhausen 220 Mark . . 73j Thlr.
I . Handarbeitslehrerin Nöbbelen 220 Mark . . . 73 z -

rn . Handarbeitslehrerin Gerdes 220 Mark . . . . 73z -

Summa 10437z Mark — 3479z Thlr.

(107a .) An Pensionen der Lehrer:
Oberlehrer Wicke . 903 Thlr.

Oberlehrer Böse . 738

Summa 1646 Thlr.

(108) Nach dem Kostenanschläge auf Grund der Besichtigungs -Pro-
tocolle.

Es sind veranschlagt:
» . für die Stadtknabenschule:

siir gewöhnliche Ansgaben. 26 Thlr. 20 gs.

d . für die Stadtmädchenschule:
für 15 Lehnen an Schultischen L 2 Thlr . . 30 - " -

für gewöhnliche Ausgaben. 26 - 20 .

o . für die Heiligengeistthorschule:
für 30 Fuß Schulpulte n 1 Thlr. 5 gs. . . 35 - - -

für Rücklehnen au 8 Schulpulten ä 2 Thlr. 16 - — -

für 2 Tafelgestelle. 9 -- — -

für gewöhnliche Ausgaben. 25

ck. für die städtische Volksschule:
für 3 Tafelgestelle mit Malen ü 4z Thlr. . 13 - 15 -

für 30 Fuß Schulpulte s, 1 Thlr. 5 gs . . . 35 - - -

für Malen eines kleinen Schranks . . . . 6 - — -

für 4 neue Rouleaux ü 2 Thlr. 8 - — *

für gewöhnliche Ausgaben. 25 -— -

(109) Begleiche Erläuterung zu tz 18 der Einnahme.

(110) Die Ausgaben zerfallen in folgende Pöste
I . Stadtknabenschule.

a . an den Schulwärter Wiedenbrügge . . . 60 > — -

d . für Feuerung. 120 . — ,

e . für Reinigungsgeräthe , Matten statt wie bis-
her 9 Thlr. 10 - - -

ä . für Reinigung der Schornsteine. 5 - 15 -

Summa 195 Thlr . 15 gs.



72

II . Stadtmädchenschule.
m für Feuerung . 120 Thlr . — gs.5 . für Reinigungsgeräthe statt wie bisher 5 Thlr . 10 - — .
0 . für Reinigung der Schornsteine . 5 - 15 -
ä . für Reinigung der Appartements und des

Spielplatzes . 15 -- - .
s . für die Reinigung und Heizung der Schul¬

zimmer an den Rector . 60 - — .
1. Reinigung und Heizung der in der Stadt-

knabenschule befindlichen Klasse der Stadt-
mädchenschnle an den Schnlwärter . . . . 10 - — -

Summa 220 Thlr . 15 gs.

III . Heiligengeistthorschule.
n . an den Schulwärter Janssen . 40 Thlr . — gs.t >. für Feuerung . 120 - — -
o . für Reinigungsgeräthe . 8 - — -
cl . für Reinigung der Schornsteine . 5 - 15 --

Summa 173 Thlr . 15 gs.

IV . Städtische Volksschule.
a . für Feuerung . . 85 Thlr . — gs.da noch vom vorigen Jahre Torf vorräthig ist.
b . für Reinigungsgeräthe . 5 - — -

0 . für Reinigung der Schornsteine . 5 - 15 -ä . für Beleuchtung (für 's Conferenzzimmer ) . . 1 - — -
e . für Reinigung und Heizung der 6 Schul¬

zimmer und eines Conferenzzimmers erhält
der Hauptlehrer . . 65 - — -

Summa 161 Thlr . 15 gs.

(111 ) Es sind erhöht die Kosten für Lehrmittel und Arbeitsgeräthe
für die Stadtknabenschüle von 70 Thlr . auf 85 Thlr . und für die
Stadtmädchenschule von 70 auf 75 Thlr.

(112 ) Vergleiche Bemerkung zu A S der Ausgaben.

(113 ) In der städtischen Volksschule wird das Weihnachtsfest jähr¬
lich durch ein Schulfest gefeiert . Die Kosten desselben sind zu 40 Thlr.
veranschlagt . Siehe Bemerkung zu Einnahme ß 18 , Abs . 1.
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(114) Nach Artikel 59 ß 3 des Schulgesetzes soll das Schulgeld in

den Volksschulen, welches nicht beigängig zu machen ist , der Schulcasse

insoweit in Ausgabe berechnet werden , als es nicht für Armenkinder

auf die Armencasse übernommen werden muß . Die Summe desselben

ist von 150 ans 200 Thlr . erhöht.

(115) Für zum Abgang beorderte Rückstände sind statt der bisher

veranschlagten 50 Thlr . 150 Thlr . ansgeworfen , als voraussichtlich er¬

forderliche Summe.

(116 ) Nachrichtlich wird bemerkt, daß die Leistungen der Gemeinde,

Abth . Stadt , soweit dieselben aus diesem Voranschläge nicht ersichtlich

sind, noch betragene
1 . Zur Stadtknabenschule:

Zinsen des anzunehmenden Werths des von der Stadt her¬

gegebenen Grundstücks nä 2000 Thlr . zu 4" y — 80 Thlr.

2 . Zur Stadtmädchenschnle:

Zinsen des Werthes des Gebäudes und des Grundstücks , we¬

nigstens anzuschlagen zu 4"/« von 7000 Thlr . — 280 Thlr.

3 . Zur Heiligengeistthorschnle:

Zinsen des Werths des Gebäudes und des Grundstücks , an¬

zuschlagen zu 4"/o von 5000 Thlr . -- - 200 Thlr.
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Bemerkungen
zum Voranschläge für die Casse der Real - und Vor¬

schule für 1874/75.

(117 ) Der Zuschuß der Landescasse ist für 1873 , 1874 und 1875
bewilligt.

(118 ) Der Zuschuß der Gemeindecasse , Abtheilung Stadt , ergiebt sich
aus der Vergleichung zwischen Einnahmen und Ausgaben.

(119 ) Das Schulgeld betragt jährlich für den Schüler der Real¬
schule 80 Mark und für den Schüler der Vorschule 48 Mark . Ferner
tritt für die folgenden Schüler eine Erhöhung des jährlichen Schulgeldes
ein , nämlich:

1 . an der Realschule:
n . für jeden Schüler , dessen in der Stadt wohnende Eltern zu

den persönlichen Gemeinde -Umlagen nicht herangezogen werden
können 116 Mark;

d . für jeden außerhalb der Stadt wohnenden Schüler 116 Mark;
o . für jeden auswärtigen Schüler , welcher in der Stadt wohnt

107 Mark.
2 . an der Vorschule für die unter 1 u . d . e . genannten Schüler

72 Mark.
Es sind veranschlagt:

I . Entnahmen.

I . in der Realschule:
n . 180 Schüler L 26 « Thlr.
5 . 91 Schüler ü 35Z Thlr.
e . 25 Schüler ä 38 « Thlr.

4800 Thlr.

Summa 9012z Thlr.
II . in der Vorschule:

a . 125 Schüler ä 16 Thlr.
5 . 30 Schüler ä 24 Thlr.

2000

Summa 2720 Thlr.

Sa . Sm . 11732z Thlr.
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II . Ausgaben.

789 Thlr . 9 gs . 4 sw.

(120) Die Unterhaltung der Gebäude und des Grundstücks werden

aus mindestens 300 Thlr . zu veranschlagen sein.

( 121 ) Zur Verzinsung der Schulden:
u . an die Wittwencasse für pro rs ^to

19732 Thlr . 22 gs . 6 sw . der zur

Bestreitung der Kosten des Neubaues
der Realschule augeliehenen 20000

Thlr . Zinsen für das Jahr
vom 14. Februar 1874/75 . . .

d . an die Ersparnngscafse für pro rskcko

12544 Thlr . der zu gleichen: Zwecke
aufgenommencn Anleihe von 12800

Thlr ., 4"/o Zinsen für die Zeit vom

15 . October 1873 bis 15 . October
1874 (die Urkunde lautet auf 15000

Thlr ., wovon 2200 Thlr . die Ge-

meindecasse , Abth . Stadt , schuldet)
Zinsen.

0 . an dieselbe für 5600 Thlr . der zu

gleichem Zwecke aufgenomuienen An¬

leihe 4 ' „ Zinsen für die Zeit vom
15 . October 1873 )74 . 224 „ — „ — „

Summa 1515 Thlr . 2 gs . 2 sw.

501 22 „ 10

(122 ) Zum Abtrag der Schulden:
a . an die Wittwencasse, Abtrag aus die

Schuld , siehe Bemerkung 121a . .
bleiben 19591 Thlr . 1 gs. 8 sw.

5 . an die Ersparnngscafse, Abtrag auf
die Schuld , siehe Bemerkung 1215 .
bleiben 12,288 Thlr.

o . an dieselbe , Abtrag auf die Schuld,
siehe Benierkung 121o.
bleiben 5488 Thlr.

141 Thlr 20 gs. 10 sw.

256

112

Summa 509 Thlr . 20 gs. 10 sw.

(123) Die Gehalte betragen:
a . Direktor Strackerjan 4800 Mark
d . Professor Osterbind 3450 Mark .
0 . „ Harms 3700 Mark

ä . Oberlehrer Gehrike 3000 Mark .

1600 Thlr . - gs . — sw.
1150 „ — „ — „
1233 „ 10 „ — „
1000 „ — „ — „
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e . Oberlehrer Or . Meyer 2800 Mark .
k. „ vr . Schieck 2800 Mark.

„ Brinkmann 2800 Mark.
Mosen 2300 Mark . .

i . Lehrer Evcrs 2100 Mark . . . .
Der Lehrer Evers ist ans ein Jahr
beurlaubt und wird von dem Lehrer
Ubbelohde vertreten , welcher dessen
Gehalt bezieht.

933 Thlr . 10 gs. - sw.
933
933
766
700

10
10
20

1c. Lehrer Johanns 1900 Mark . . . 633 „ 10 „ — „
1. „ Engelbart 1750 „ . . . 583 „ 10 „ — „

IN. „ Luken 1300 „ . . . 433 „ 10 — „
n. „ Frerichs 1300 „ . . . 433 „ 10 „ — „
0. „ Lüschen 1300 „ . . . 433 „ 10 „ —
x- „ Melchers 1300 „ . . . 433 „ 10 „ — , ,
q- „ Oldewage 1150 „ . . . 383 „ 10 „ — „

Gehaltszulage150 Mark, vom I . Mai
1874 an, demnach für 11 Monate . 45 25

i'. Lehrer Presuhn 1150 Mark . . . 383 , , 10 „ — „
8. Zeichenlehrer Speisser 1900 Mark .

Gehaltszulage 200Mark, vom 1 . Mai
633 10 -

1874 an , demnach für 11 Monate
1831 Mark. 61 3 4

t . Turnlehrer Mendelssohn 700 Mark. 233 „ 10 — „
u. Gesangunterncht:

in der Realschule:
6 x 41 Wochen --- 246 Stunden,
16 Stunden zu 10K Thlr . — 492 Mk. 164 — —

in der Vorschule:
4 x 41 Wochen — 164 Stunden,
16 Stunden zu 6 Thlr . — 184z Mk. 61 15 „ -

Summa 42497z Mark 14165 Thlr . 23 gs . 4 sw.

(124) a. Die anfgeführten Einzelbeträge dürfen ohne Nachbewilli-
gnng nicht überschritten werden.

b . Zu Ausgabe tz 12 12,3 Als feststehend sind 170 Thlr . anzusehen.
Auf Antrag des Herrn Directors Strackerjan ist diese Summe
für 1874-75 auf 250 Thlr . erhöht , da die von dem Zeichenlehrer
snr 1873 74 beantragten und vom Stadtrathe bewilligten An¬
schaffungen im Kostenpreise von 150 Thlr . nur theilweise haben
beschafft werden können , indem wegen nicht vorhergesehencr Er¬
höhung der Preise bis um 60»/„ die dafür ausgesetzte Summe
nicht ausreichte.
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o . Zu Ausgabe z 12 ' . Bei Feststellung dieser Position ist im vo¬

rigen Jahre davon ausgegangcn , daß zur Ergänzung des physi¬

kalischen Cabinets wenigstens 360 Thlr . nothweudig seien , daß

es aber besser sei , diese Summe nicht auf einmal zu verwenden,

sondern auf 3 Jahre zu vertheilen . Demnach sind für 1874/75

wieder 100 Thlr . ausgeworfen.
ci . Zu Ausgabe s 12". Zur besseren Erhaltung und Benutzung der

Ratiiraliensammlung sind nothweudig , für ca . 1000 getrocknete

Pflanzen Cartons , für ausgestopfte Vögel ca . 50 Ständer , für

Spirituspräparate ca . 50 Gläser , siir Mineralien rc . 600—700

Pappkastcn u . dgl . m . Diese Rubrik ist daher von 30 Thlr . auf

70 Thlr . erhöht.
0 . Zu Ausgabe z 12 ". Zu den Kosten der Turnanstalt tragen das

Schullehrer -Seminar , das Gymnasium , die Realschule und die

Stadtschulen je s hei , nach dem Voranschläge der Tnrncasse sind

hier 150 Thlr . zu berechnen . Außerdem sind 40 Thlr . veran¬

schlagt für die Herstellung von 2 Recken und 2 Barren auf dem

Spielplätze der Real - und Vorschule.
1. Zu Ausgabe z 12". Für Verwaltungskosten und Schnlmobiliar

sind 150 Thlr . veranschlagt.
x . Zu Ausgabe s 12" . Die Kosten für Beleuchtung sind von 40

auf 60 Thlr . erhöht.
(125 ) Nachrichtlich wird bemerkt, daß die Leistungen der Gemeinde

Abtheilung Stadt , soweit dieselben aus diesem Voranschläge nicht ersichtlich

sind , noch betragen : Zinsen des anzunehmenden Werths des von der

Stadt hergcgcbeneu Grundstücks und Zinsen eines städtischen Capitäls

für einen angeschafsten physikalischen Apparat aufgewandt , zusammen

mindestens anzuschlagen zu 4" o von 10,OM Thlr . — 4M Thlr.
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Bemerkungen
zum Voranschläge der Cäcilienschule für 1874/75.

(127 ) Der Zuschuß aus der Gemeindecasse, Abth . Stadt , ergiebt
sich aus der Vergleichung zwischen Einnahmen und Ausgaben.

(128) Das Schulgeld betragt jährlich sür die Schülerin der oberen
Classen 80 Reichsmark und für die Schülerin der 3 unteren Classen
48 Reichsmark . Ferner tritt für die folgenden Schülerinnen eine Er¬
höhung des jährlichen Schulgeldes ein , nämlich:

1 . in den oberen Classen:
n . für jede Schülerin , deren in der Stadt wohnende Eltern zu

den persönlichen Gemeindeumlagen nicht herangezogeu werden
können und für jede Schülerin , welche außerhalb der Stadt
wohnt , 116 Reichsmark;

d . für jede auswärtige Schülerin , welche in der Stadt wohnt
107 Reichsmark.

2 . in den 3 unteren Classen für jede unter 1 n und l> genannte
Schülerin 72 Reichsmark.

I . Einnahmen.

(126 ) Die Capitalien betragen:
4000 Dollar zu 6»/„
2000 „ „ 5»/„

240 Dollar
100 „

zus. 340 Dollar
oder nach dem jetzigen Conrse L Dollar

1 Thlr . 5 gs . . . . ' .
900 Thlr . Gold zu 4°/« 36 Thlr . Gold

--- 1M ° '
o

396 Thlr . 20 gs. — sw.

39 „ 25 9 „
4400 Thlr . Court , zu 4l »/<,
8816 Thlr . 20 gs. zu 4

'
„ ,

zusammen 987 Thlr . 5 gs . 9 sw.
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An Schulgeldern sind veranschlagt:
1 . für die oberen Classen:

s . für 188 Schülerinnen a 26ß Thlr . . . 6013 Thlr . 10 gs.
1,. ,. 16 „ s 38ß ,. . . 618 . . 20 ,.
v . „ 16 „ ä 35z „ . . 570 „ 20 ,.

Sunnna 6202 Thlr . 20 gs.
2 . für die 3 unteren Classen:

s . für 82 Schülerinnen a 16 Thlr . . . . 1312 „ —
d . . , 12 „ ü 24 .. . . . 288 . , — . .

Snmma 1600 Thlr . — gs.

Sa . Sm7
^

7802 Thlr . 20 gs.

II . Äusgaben.

28 Thlr . — gs.
8 — ..

(129) Nach dem Besichtiguugsprotocolle nebst Kostenanschlag.
Es sind veranschlagt:
a . für 2 Holzrouleaux L 14 Thlr . . .
5 . für Unterhaltung zweier Pumpen .
0 . für mehrere Aufsatzröhren auf dem

Schornstein, um das Rauchen der
Oefen zu verhindern.

ä . für 40 Fach Fenster 2 mal zu malen
ü 22z gs.

s . für 14 Kellerfenster desgl . L 12z gs
1. für 24 Zimmerthüren desgl . L 22z gs

A . für Herstellung eines Zimmers für
die Lehrerinnen . . . . . .

ii . für Herstellung einer Mädchenkammer
auf dem Boden.

i . für Aufstellen und Lieferung einer
Glocke .

'
. .

K. für Reparaturen an Thüren . .
i . für Unterhaltung der Dächer . .

m . für Unterhaltung der Gossen . .
n . für Theeren des Pappdachs . .
o . für Ausbesserung der Fluren im

Korridor.
x . für Ausbesserung einiger Fußböden
g . für Ausbesserung in den Schul¬

zimmernund Korridoren mit Cement
r . für Ausbesserung der Malerarbeiten

- s« .

20 " —

30
5 25

20 " 7

130 —

26 >' 15

20
10 14
16 , , —
12 „ —

4 " —

10
10 " —

12
10 „ -
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s . für kleine Ausbesserung durch Tischler
Schlosser, Glaser u . s. w . 40 Thlr . — gs. — sw.

t . für unvorhergesehene Fälle . . . 50 „ — „ — „
u . für Reinigung der Schornsteine . . 7 „ — „ — „
(130) Die zur Deckung der Kosten eines Nebengebäudes Lei der

Cäcilienschüle am 28 . Mai 1868 von der Ersparungscasse angelieheueu
5000 Thlr . , wurden im Jahre 1873/74 bis aus 2979 Thlr . 11 gs.
5 sw. getilgt , für 1874/75 kommen zur Verausgabung:
Zinsen zu 4?/ „ sür xi-o rssto . 2979 Thlr . 11 gs. 5 sw.

. US „
Abtrag auf das Capital . 169 „
bleibt Schuld 2809 Thlr . 11 gs . 8 sw.

(131) Die Gehalte betragen:
n. Direktor Wöbcken 3800 Mark . .

Gehaltszulage 200 Mark, vom 1 . Mai
1266 -

1874 an, demnach für 11 Monate 61 „
k. Oberlehrer Or Lampe 3100 Mark . 1033 „
o. Lehrer vr . Fiedler 2300 Mark . . 766 „
ä. „ Bücking 1900 Mark . . . 633 „
e. „ Barekmann 1300 Mark . . 433
k. „ Ribken 1000 Mark . . . . 333 „
8- Lehrerin Amaun 1800 Mark . . . 600
U. „ Grovermann 1300 Mark . 433 , ,
i. „ Hullmann 1300 Mark . . 433 „
ic. „ v . Cöln 1150 Mark . . . 383 „

S „ . 3
29 „ 9

20

3
10
20
10
10
10

4

10
10
10

Gehaltszulage 150 Marl , vom 1 . Mai
1874 au , demnach für 11 Monate
137z Mark .

1. Lehrerin Hempel 1150 Mark . . .
m . „ Degener 1150 Mark . .
n . „ Eckardt 900 Mark . . .
o . Zeichenlehrerin Schulz 1080 Mark .

Letztere bezieht 1200 Mark Gehalt,
davon werden 120 Mark aus der

Lasse der Mittel- und Bolkksschülen
bezahlt.

x . Handarbeitslehrerin Stamer sür
wöchentlich 17—18 Unterrichtsstunden,
darunter 5 Stunden Elementarunter¬
richt , statt der bisher von ihr er-
theilteu 14 Unterrichtsstunden für
- Jahr 300 Mark.

pp N . N . sür z Jahr für wöchentlich
9 Unterrichtsstunden -- 555 Mark .

45 „ 25 „ —
383 „ 10 , , —
383 „ 10 „ —
300 „ — „ —
360 „ — „ —

100

185
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da für die Classe III eine Theilung
eintreten muß, wesentlich mit Rücksicht
auf de» geschwächten Gesundheits¬
zustand des Lehrers Bücking.

r . für Gesangnnterricht wöchentlich 6
Stunden ü Stunde 20 gs. zus. 492 Mk . 164 Thlr . — gs . — sw.

zusammen 24897S Mark — 8299 Thlr . 8 gs. 4 sw.

(132 ) An Pension an Fräulein Lambrecht 180 Thlr.
(133) n . die ausgeführten Einzelbeträge dürfen ohne Nachbewilligung

nicht überschritten werden;
b . für Büchersammlung (Ausgabe Z 12 )̂ sind dem Anträge

des Herrn Schnldirectors Wöbcken entsprechend, in Folge
der allgemeinen Steigerung der Bllcherpreise , statt der im
Jahre 1873/74 veranschlagten 70 Thlr . - -- 80 Thlr . aus¬
geworfen ;

o . für Verwaltungslosten und Schulmobiliar (Ausgabe
8 12 " ) sind außer den gewöhnlich in Aussicht genommenen
75 Thlr . nach dem Besichtigungs -Protocolle nebst Kosten¬
anschläge veranschlagt:

für 1 Sopha für das Garderobe¬
zimmer der Lehrerinnen . . . . 35 Thlr. - gs- - stv-
für5 Tafelgestelle mit Malen ä 4-̂ Thlr 22 „ 15 „ — „
für Schwärzen und Lackiren der Tafel 6 „
für 6 Schulpulte mit Malen ä 9 Thlr. 54 „ - „ - , ,
für Reiuigungsgeräthe. 15 „
für 114 Pultplatten ü ^ Thlr . . . 38 „
für 11 Tischplatten ä s Thlr . . . 2 „ 22 „ 6 „

(134) Nachrichtlich wird bemerkt, daß die Leistungen der Gemeinde¬
abtheilung Stadt , welche aus diesem Voranschläge nicht ersichtlich sind,
betragen : Zinsen des Baucapitals und des Grundstückswerths sowie des
angeschafften Schulmobiliars , wenigstens anzuschlagen zu 25000 Thlr .,
»ach Abzug jedoch der davon zur Verzinsung und zum Abtrag direct
auf die Lasse der Cäcilienschule gelegten 4910 Thlr . 25 gs . Capital (S
den Voranschlag für 1870/71) esMeiben also etwa 20000 Thlr . Court.
Capital, wovon die jährlichen Zinsen zu 4'//„ betragen 800 Thlr.

Druck und Verlag von Gerhard Stalling in Oldenburg.
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